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Ermittlung des Überprüfungsbedarfs der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs 

Finaler Ergebnisbericht 

Stand:  21.03.2019 

Die Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE) ist für die Errichtung und den Betrieb 
von Anlagen des Bundes zur Sicherstellung und zur Endlagerung radioaktiver Abfälle 
zuständig (§ 9a Abs. 3 AtG). Für die Schachtanlage Konrad liegt seit dem 22.05.2002 der 
Planfeststellungsbeschluss (PFB) für die Errichtung eines Endlagers vor.  

Die BGE beabsichtigt, die dem Planfeststellungsbeschluss zu Grunde liegenden 
sicherheitstechnischen Anforderungen im Hinblick auf den aktuellen Stand von Wissenschaft 
und Technik vor Inbetriebnahme des Endlagers Konrad zu überprüfen. Sie hat daher im 
Rahmen der „Überprüfung der sicherheitstechnischen Anforderungen des Endlagers Konrad 
nach dem Stand von Wissenschaft und Technik“ (ÜsiKo) verschiedene Untersuchungen 
(Phase 1) beauftragt, in denen der etwaige Bedarf für eine Aktualisierung der 
Sicherheitsanalysen zu den Aspekten Langzeitsicherheit, Störfallanalysen, 
bestimmungsgemäßer Betrieb, Kritikalität und thermische Beeinflussung des Wirtsgesteins
ermittelt werden soll.  

Mit Bestellung 8060-17 vom 19.12.2017 beauftragte die BGE die Brenk Systemplanung 
GmbH (BS) mit der Ermittlung des Überprüfungsbedarfs zu den sicherheitstechnischen 
Anforderungen zum bestimmungsgemäßen Betrieb des Endlagers Konrad.

Mit Stand 06.08.2018 legte die BS den Entwurf des Ergebnisberichts (vorläufiger 
Ergebnisbericht) vor. Dieser wurde einem Review unabhängiger Experten unterzogen, die 
die Vorgehensweise und Ergebnisse der Untersuchung der BS bestätigt. Ebenso wurden die 
Ergebnisse der Fachwelt auf einem Workshop im Januar 2019 vorgestellt; auch hierbei 
ergaben sich keine Anhaltspunkte für sicherheitstechnisch relevante Deltas zur 
Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs. 

Im vorliegenden finalen Ergebnisbericht werden nun die Ergebnisse der Untersuchung der 
BS unter Würdigung einzelner Anmerkungen aus dem Review sowie dem Workshop 
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zusammengefasst. Die BS kommt zu dem Ergebnis, dass bezogen auf den aktuellen Stand 
von Wissenschaft und Technik (Stand April 2018) und unter Berücksichtigung des neuen 
Strahlenschutzrechts (Strahlenschutzgesetz, Strahlenschutzverordnung) mit Stand 
31.12.2018 für die Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs keine
sicherheitstechnisch relevanten Deltas bestehen.  
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1 Einleitung
Die Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE) ist für die Errichtung und den Betrieb 
von Anlagen des Bundes zur Sicherstellung und zur Endlagerung radioaktiver Abfälle 
zuständig (§ 9a Abs. 3 AtG). Für die Schachtanlage Konrad liegt seit dem 22.05.2002 der 
Planfeststellungsbeschluss (PFB) [4] für die Errichtung eines Endlagers vor.  

Mit Erlass vom 30.05.2007 hat das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit (BMU, vormals Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit) das Bundesamt für Strahlenschutz (BfS) beauftragt, die Umrüstung der 
Schachtanlage Konrad zu einem Endlager für radioaktive Abfälle mit vernachlässigbarer 
Wärmeentwicklung durchzuführen. Im Rahmen der Neuordnung der Organisationsstruktur im 
Bereich der Endlagerung wurde zum 25.04.2017 diese Aufgabe vom BMU auf die BGE 
übertragen. 

Die Planungen für das Endlager Konrad und die Ergebnisse der Sicherheitsanalysen wurden 
im Plan Konrad (Endlager für radioaktive Abfälle Schachtanlage Konrad Salzgitter) 
zusammengefasst. Bis zum Erlass des Planfeststellungsbeschlusses wurde der seinerzeitige 
Stand von Wissenschaft und Technik (W&T) sowie des Regelwerkes (insbesondere die 
Neufassung der Strahlenschutzverordnung im Jahr 2001) regelmäßig berücksichtigt. 

Darauf basierend hat die Genehmigungsbehörde unter Beteiligung von Sachverständigen im 
Jahr 2002 festgestellt, dass die erforderliche Vorsorge gegen Schäden aus der Endlagerung 
radioaktiver Abfälle gemäß dem zu diesem Zeitpunkt aktuellen Stand von W&T gewährleistet 
ist. 

In Wahrnehmung ihrer Verantwortung als Betreiber des Endlagers Konrad sieht sich die 
BGE in der Pflicht, eine „Überprüfung der sicherheitstechnischen Anforderungen des 
Endlagers Konrad nach dem Stand von Wissenschaft und Technik“ (ÜsiKo
bestimmungsgemäßer Betrieb) vor Inbetriebnahme durchzuführen. Betrachtet werden dabei 
die Aspekte 

 Langzeitsicherheit, 

 Störfallanalysen, 

 bestimmungsgemäßer Betrieb, 

 Kritikalität und 

 thermische Beeinflussung des Wirtsgesteins. 

Die Überprüfung der sicherheitstechnischen Anforderungen für die fünf genannten Aspekte 
erfolgt dabei im Rahmen von bis zu vier Phasen: 

1. Ermittlung des Überprüfungsbedarfs, 

2. ggf. Aktualisierung von Sicherheitsanalysen, 

3. ggf. Anpassung der Planung, 
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4. ggf. Umsetzung im Bau. 

Mit Bestellung 8060-17 vom 19.12.2017 beauftragte die BGE die Brenk Systemplanung 
GmbH (BS) mit der Ermittlung des Überprüfungsbedarfs zu den sicherheitstechnischen 
Anforderungen zum bestimmungsgemäßen Betrieb des Endlagers Konrad.  

Mit Stand 06.08.2018 legte die BS einen Entwurf des Ergebnisberichts (vorläufiger 
Ergebnisbericht) vor. Dieser wurde einem Review unabhängiger Experten unterzogen, die 
die Vorgehensweise und Ergebnisse der Untersuchung der BS bestätigt. Ebenso wurden die 
Ergebnisse der Fachwelt auf einem Workshop am 23.01.2019 vorgestellt; auch hierbei 
ergaben sich keine Anhaltspunkte für sicherheitstechnisch relevante Deltas zur 
Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs. 

Im vorliegenden Ergebnisbericht werden die Ergebnisse der Untersuchung 
zusammengefasst. Gegenüber der Entwurfsfassung wurden dabei punktuelle Änderungen 
und Ergänzungen vorgenommen, die sich aus einzelnen Anmerkungen aus dem 
angesprochenen Review – insbesondere im Hinblick auf das zum 31.12.2018 in Kraft 
getretene neue Strahlenschutzrecht (Strahlenschutzgesetz, Strahlenschutzordnung) – bzw. 
aus dem angesprochenen Workshop ergeben haben1; diese Änderungen hatten und haben 
jedoch keine Auswirkung auf das fachliche Ergebnis der Untersuchung, wie es im 
angesprochenen Entwurf des Ergebnisberichts bereits beschrieben wurde.  

                                                     
1 Hinweise zur Einordnung der Untersuchungsergebnisse mit Blick auf das neue am 31.12.2018 in 

Kraft getretene Strahlenschutzrecht (Strahlenschutzgesetz, Strahlenschutzverordnung) sind in 
Kapitel 7.8 und eine Übersicht über sämtliche Anmerkungen aus Review und Workshop und 
deren Berücksichtigung im vorliegenden Ergebnisbericht ist in Anhang A.6 enthalten. 
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2 Aufgabenstellung und Bewertungsmaßstab 
 
2.1 Aufgabenstellung 
Gegenstand der Beauftragung durch die BGE ist die Durchführung der Phase 1 der ÜsiKo 
für den bestimmungsgemäßen Betrieb des Endlagers Konrad, d. h. die Ermittlung des 
Bedarfes für eine vertiefte Überprüfung und ggf. Aktualisierung von Aspekten der 
Sicherheitsanalyse des bestimmungsmäßen Betriebs. 

Die Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs betrachtet gemäß [1], [2] dabei 
folgende Aspekte zu Zielsetzung und Methodik: 

Zielsetzung: Sicherstellung der Einhaltung der Grenzwerte 

Ziel der Strahlenschutzmaßnahmen ist es, den Schutz der Bevölkerung durch 
Strahlenexposition zu gewährleisten. Neben physikalischen Schutzvorrichtungen 
(Behälterummantelung, Abschirmung durch Gebäude, Zugangskontrollen, 
Ausweisung von Strahlenschutzbereichen, Kontrolle von Abwasser und Abluft aus 
der Anlage, etc.) werden Berechnungen durchgeführt, welche darlegen müssen, dass 
die in der Strahlenschutzverordnung festgelegten Grenzwerte eingehalten werden. 
Die Überprüfung der Aspekte der Sicherheitsanalyse des bestimmungsmäßen 
Betriebs dient dazu, die bisher durchgeführten Berechnungen nachzuvollziehen und 
zu belegen oder aufzuzeigen, welche Aspekte gem. des aktuellen Standes von W&T 
einer Aktualisierung bedürfen. 

Im Rahmen der Überprüfung sind nachfolgende Punkte der Emissionsüberwachung 
des bestimmungsgemäßen Betriebs relevant: 

 Abluft und Abwasser (§ 47 StrlSchV (2001) [3]): 

Radiologisch belastete Abluft und Abwässer dürfen nicht unkontrolliert in die Umwelt 
abgeleitet werden. Die Begrenzung der Ableitung radioaktiver Stoffe ergibt sich aus 
den Grenzwerten der Strahlenexposition von Einzelpersonen der Bevölkerung gem. 
§ 47 Abs. 1 StrlSchV (2001) [3]. Hierin ist festgelegt, dass bei Ableitungen aus einer 
Anlage die effektive Dosis von 0,3 Millisievert (mSv) im Kalenderjahr und für jede 
Einzelperson der Bevölkerung nicht überschritten werden darf.  

Zum Schutz einzelner Körperteile sind außerdem unterschiedliche Grenzwerte für 
Organdosen pro Kalenderjahr definiert und ebenfalls in § 47, Abs. 1 StrlSchV (2001) 
[3] festgelegt: 

 Organdosis für Keimdrüsen, Gebärmutter, Knochenmark (rot):  
0,3 mSv im Kalenderjahr 

 Organdosis für Dickdarm, Lunge, Magen, Blase, Brust, Leber, Speiseröhre, 
Schilddrüse, andere Organe oder Gewebe gemäß Anlage VI Teil C Nr. 2 
Fußnote 1, soweit nicht unter Nr. 2 genannt:  
0,9 mSv im Kalenderjahr 
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 Organdosis für Knochenoberfläche, Haut:  
1,8 mSv im Kalenderjahr 

Um die Einhaltung von Grenzwerten sicherzustellen, ist eine Berechnung der 
relevanten Expositionspfade unter Berücksichtigung der Vorgaben in Anlage VII Teil 
A bis C der StrlSchV (2001) [3] unter Verwendung der Aktivitätskonzentrationen, mit 
welchen im bestimmungsgemäßen Betrieb umgegangen werden soll durchzuführen 
und auf Grundlage dessen ggf. eine Begrenzung der maximal zulässigen 
Aktivitätskonzentrationen oder Aktivitätsmengen abzuleiten. 

Hinweis: 

Mit vollständigem Inkrafttreten des neuen Strahlenschutzrechts 
(Strahlenschutzgesetz (StrlSchG, 2017) [15], Strahlenschutzverordnung (StrlSchV, 
2018) [16]) haben sich die rechtlichen Bezüge und Regelungen betreffend der 
Ableitung radioaktiver Stoffe wie folgt geändert: 

Radiologisch belastete Abluft und Abwässer dürfen nicht unkontrolliert in die Umwelt 
abgeleitet werden. Die Begrenzung der Ableitung radioaktiver Stoffe ergibt sich aus 
den Grenzwerten der Strahlenexposition von Einzelpersonen der Bevölkerung gem. 
§ 99 Abs. 1 StrlSchV (2018) [16]. Hierin ist festgelegt, dass bei Ableitungen aus einer 
Anlage die effektive Dosis von 0,3 Millisievert (mSv) im Kalenderjahr und für jede 
Einzelperson der Bevölkerung nicht überschritten werden darf.  

Es sind keine Grenzwerte für Organ-Äquivalentdosen einzuhalten, die Grenzwerte 
nach § 47 Abs. 1 StrlSchV (2001) [3] sind damit entfallen. 

Um die Einhaltung von Grenzwerten sicherzustellen, ist nach § 100 StrlSchV (2018) 
[16] eine Berechnung der relevanten Expositionspfade unter Berücksichtigung der 
Vorgaben in Anlage 11 Teil A bis C StrlSchV (2018) [16] unter Verwendung der 
Aktivitätskonzentrationen, mit welchen im bestimmungsgemäßen Betrieb
umgegangen werden soll, durchzuführen und auf Grundlage dessen ggf. eine 
Begrenzung der maximal zulässigen Aktivitätskonzentrationen oder Aktivitätsmengen 
abzuleiten. Bis zum Inkrafttreten einer Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zu den 
§§ 100 und 101 StrlSchV (2018) [16] gelten gemäß den Übergangsvorschriften des 
§ 193 StrlSchV (2018) [16] die Berechnungsvorschriften der Allgemeinen 
Verwaltungsvorschrift (AVV) von 2012 nach § 47 StrlSchV (2001) [3] weiter fort. 

 

 

 Direktstrahlung (§ 46 StrlSchV (2001) [3]): 

Maßgeblich für die Strahlenexposition aus Direktstrahlung ist, neben der Aktivität, die 
Aufenthaltszeit sowie der Abstand zur Emissionsquelle (z. B. Gebinde) im 
bestimmungsgemäßen Betrieb. Die Höhe der Exposition ist wiederum abhängig von 
den räumlichen Gegebenheiten der Anlage sowie den Arbeitsabläufen des Personals. 
Die Strahlenexposition von Einzelpersonen der Bevölkerung durch Direktstrahlung ist 
im bestimmungsgemäßen Betrieb nicht zu besorgen. 
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Hinweis: 

Mit vollständigem Inkrafttreten des neuen Strahlenschutzrechts (StrlSchG (2017) [15], 
StrlSchV (2018) [16]) hat sich der für die Direktstrahlung unter Berücksichtigung der 
Strahlenexposition aus Ableitungen relevante rechtliche Bezug wie folgt geändert: 

Die Grenzwerte für die Bevölkerung werden in § 80 StrlSchG (2017) [15] festgelegt 
und entsprechen denjenigen des § 46 StrlSchV (2001) [3]. 

 Summe aus Ableitung und Direktstrahlung (§ 46 StrlSchV (2001) [3]): 

Für die Summe der Strahlenexpositionen aus Direktstrahlung und aus Ableitungen 
beträgt der Grenzwert für die effektive Dosis 1 mSv im Kalenderjahr zum Schutz von 
Einzelpersonen der Bevölkerung. 

Außerdem sind in § 46 Abs. 2 StrlSchV (2001) [3] folgende Organdosen festgelegt: 

 Organdosis für die Augenlinse:  
15 mSv im Kalenderjahr.  

 Organdosis für die Haut:  
50 mSv im Kalenderjahr. 

Hinweis: 

Mit vollständigem Inkrafttreten des neuen Strahlenschutzrechts (StrlSchG (2017) [15], 
StrlSchV (2018) [16]) hat sich der rechtliche Bezug betreffend der Summe aus 
Ableitung und Direktstrahlung wie folgt geändert: 

Die Grenzwerte für die Bevölkerung werden in § 80 StrlSchG (2017) [15] festgelegt 
und entsprechen denjenigen des § 46 StrlSchV (2001) [3]. 

 

Methodik: Umgebungsüberwachung und Strahlenschutzmaßnahmen 

Weiterhin wird im Rahmen dieser Überprüfung ermittelt, ob die geplanten 
Umgebungs- und Strahlenschutzmaßnahmen des bestimmungsgemäßen Betriebs 
dem aktuellen Stand von W&T entsprechen. Hierzu zählen folgende Aspekte: 

 Auslegung des vorgesehenen Messprogramms (§ 48 StrlSchV (2001) [3] und 
REI [14]): 

Die Art der Maßnahmen (Überwachung, Messprogramm) sind in Anhang C, Teil C.2 
der REI [14] in Verbindung mit § 48 StrlSchV (2001) [3] festgelegt. Anlagen- und 
standortspezifische Randbedingungen sind hierbei zu berücksichtigen. 

Hinweis: 

Mit vollständigem Inkrafttreten des neuen Strahlenschutzrechts (StrlSchG (2017) [15], 
StrlSchV (2018) [16]) hat sich der rechtliche Bezug betreffend der Auslegung von 
Messprogrammen wie folgt geändert: 
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Die Anforderungen an die Überwachung von Ableitungen sind in § 103 StrlSchV 
(2018) [16] festgelegt und entsprechen denjenigen des § 48 StrlSchV (2001) [3]. 

Die REI [14] gilt weiterhin fort. 

 

 Einteilung in konventionellen Teil und Strahlenschutzbereiche: 

Strahlenschutzbereiche sind gem. StrlSchV (2001) [3] dann einzurichten, wenn 
Tätigkeiten durchgeführt werden. Diese werden nach der Höhe der 
Strahlenexposition zwischen Überwachungsbereichen und Kontrollbereichen (mit 
Sperrbereichen als Teil von Kontrollbereichen) unterschieden (§ 36 StrSchV (2001) 
[3]): 

Überwachungsbereiche sind nicht zum Kontrollbereich gehörende betriebliche 
Bereiche, in denen Personen im Kalenderjahr  

 eine effektive Dosis von mehr als 1 mSv oder  

 höhere Organdosen als 15 mSv für die Augenlinse oder  

 50 mSv für die Haut, die Hände, die Unterarme, die Füße und Knöchel  

erhalten können. 

Kontrollbereiche sind Bereiche, in welchen Personen im Kalenderjahr  

 eine effektive Dosis von mehr als 6 mSv oder  

 höhere Organdosen als 45 mSv für die Augenlinse oder  

 150 mSv für die Haut, die Hände, die Unterarme, die Füße und Knöchel 

erhalten können. 

Hinweis: 

Mit vollständigem Inkrafttreten des neuen Strahlenschutzrechts (StrlSchG (2017) [15], 
StrlSchV (2018) [16]) haben sich der rechtliche Bezug und die Anforderungen 
betreffend der Einteilung von konventionellem Teil und Strahlenschutzbereichen wie 
folgt geändert: 

Strahlenschutzbereiche sind auf Grundlage des § 52 StrlSchV (2018) [16] zu 
errichten.  

Die Anforderungen an die Einrichtung von Überwachungsbereichen stimmen mit 
denjenigen des § 36 StrlSchV (2001) [3] ein, allerdings ist das Dosiskriterium für die 
Augenlinse entfallen. Damit darf die Organdosis für die Augenlinse im 
Überwachungsbereich den Grenzwert von 15 mSv im Kalenderjahr, der auch 
außerhalb von Strahlenschutzbereichen gilt, nicht überschreiten. 
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Die Anforderungen an die Einrichtung von Kontrollbereichen stimmen dabei mit 
denjenigen des § 36 StrlSchV (2001) [3] ein, allerdings ist der Wert für das 
Dosiskriterium für die Augenlinse, bei dessen Überschreiten ein Kontrollbereich 
einzurichten ist, von 45 mSv im Kalenderjahr auf 15 mSv im Kalenderjahr verringert 
worden. Damit ist ein Kontrollbereich unmittelbar einzurichten, wenn der Grenzwert 
außerhalb von Strahlenschutzbereichen für die Organdosis des Auges überschritten 
werden kann. 

 

 Ständige Überwachung mit stationären und mobilen Messgeräten 
(§ 48 StrlSchV (2001) [3], REI [14]): 

Die ständige Emissionsüberwachung im bestimmungsgemäßen Betrieb muss eine 
Beurteilung erlauben, ob bei Ableitungen die Dosisgrenzwerte gemäß 
§ 47 Abs. 1 StrlSchV (2001) [3] eingehalten werden. Hierfür sind bestimmte 
Nuklide/Nuklidgruppen der einzulagernden radioaktiven Abfälle, wie Tritium, 
Kohlenstoff-14, Radon-222, Radioisotope des Thoriums, des Urans und der 
Transurane sowie Spalt- und Aktivierungsprodukte, maßgebend.  

Gem. REI [14] sind für die Überwachung der Ableitung kontinuierliche Messungen, 
kontinuierliche oder diskontinuierliche Probenentnahmen und Messungen jeweils im 
Teilstrom oder an Proben aus den Abwettern/der Fortluft vorzunehmen. Auch muss 
der Volumenstrom der Abwetter/Fortluft kontinuierlich gemessen werden. Anhang C, 
Teil C.2 der REI [14] trifft Vorgaben zur Art der Messung für die verschiedenen 
Nuklide/Nuklidgruppen. 

Die ständige Immissionsüberwachung im bestimmungsgemäßen Betrieb muss 
sicherstellen, dass langfristige Veränderungen infolge von betrieblichen Ableitungen 
radioaktiver Stoffe mit Luft und Wasser an den Stellen aufgezeigt werden, die für die 
relevanten Expositionspfade maßgeblich sind. Dies erfordert daher gem. REI [14] ein 
regelmäßiges Monitoring der Ableitungen mit Luft und Wasser sowie Untersuchungen 
in den Ernährungsketten und in einzelnen Bereichen der Umwelt an Stellen, an 
denen sich langfristig bevorzugt radioaktive Stoffe ansammeln können (z. B. im 
Sediment von Gewässern), sowie an Referenzorten (z. B. direkt am Einleitbereich 
sowie außerhalb des Nahbereichs der Anlage). Unter Berücksichtigung standort- und 
anlagenspezifischer Randbedingungen trifft die REI [14] (Anhang C, Teil C.2, Nr. 
C.2.3.I) Vorgaben zu den entsprechenden Maßnahmen. 

Zudem sind vor Inbetriebnahme beweissichernde Maßnahmen zur Überwachung 
durchzuführen. 

Hinweis: 

Mit vollständigem Inkrafttreten des neuen Strahlenschutzrechts (StrlSchG (2017) [15], 
StrlSchV (2018) [16]) hat sich der rechtliche Bezug betreffend der ständigen 
Überwachung mit stationären und mobilen Messgeräten wie folgt geändert: 
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Die Dosisgrenzwerte für Ableitungen sind in § 99 Abs. 1 StrlSchV (2018) [16] 
festgelegt. Wie bereits früher erläutert, sind die Grenzwerte für die Organdosen 
entfallen. Die Verpflichtung zur Überwachung wird durch § 103 StrlSchV (2018) [16] 
festgelegt, der inhaltlich den Anforderungen der früheren § 48 StrlSchV (2001) [3] 
entspricht. 

Die REI [14] gilt weiterhin fort.  

 

 Ständige Überwachung des Personals (§§ 54-57 StrlSchV (2001) [3]): 

Die Überwachung des Personals hat zu erfolgen durch 

 Regelmäßige Kontrolle und arbeitsmedizinische Vorsorge, 

 Sicherstellung der Einhaltung von Grenzwerten der effektiven Dosis 
entsprechend der Kategorie beruflich strahlenexponierter Personen 
(§ 54 StrlSchV (2001)) durch ständige Überwachung sowie 

 Dosisbegrenzung bei einer Überschreitung der Grenzwerte. 

Hinweis: 

Mit vollständigem Inkrafttreten des neuen Strahlenschutzrechts (StrlSchG (2017) [15], 
StrlSchV (2018) [16]) haben sich der rechtliche Bezug und die Anforderungen 
betreffend der ständigen Überwachung des Personals wie folgt geändert: 

Die bisherigen Regelungen der §§ 54, 55, 56 und 57 StrlSchV (2001) [3] finden sich 
in den Regelungen der §§ 77, 78 und 212 StrlSchG (2017) [15] und §§ 71 und 
73 StrlSchV (2018) [16] wieder mit folgenden Änderungen: 

 Der Umfang der Organe, für die Dosisgrenzwerte für beruflich 
strahlenexponiertes Personal festgelegt werden, wurde reduziert. Grenzwerte 
für die Organdosis werden nunmehr festlegt für die Augenlinse, die lokale 
Haut, Hände, Unterarme, Füße und Knöchel. Die Werte der Dosisgrenzwerte 
stimmen mit denen des § 55 StrlSchV (2001) [3] überein bis auf den Wert für 
die Augenlinse, der von 150 mSv im Kalenderjahr auf 20 mSv im Kalenderjahr 
verringert wurde. 

 Die Kriterien zur Einstufung des beruflich strahlenexponierten Personals in die 
Kategorien A und B wurden infolge des geänderten Organdosisgrenzwerts für 
die Augenlinse angepasst.2 Darüber hinaus wurden mit § 72 StrlSchV (2018) 
[16] erstmalig Anforderungen an Dosisrichtwerte bei Tätigkeiten eingeführt. 
Hiernach ist innerhalb von sechs Monaten nach Aufnahme der Tätigkeit zu 
prüfen, ob die Festlegung von Dosisrichtwerten ein geeignetes Instrument zur 
Optimierung des Strahlenschutzes ist. 

                                                      
2 Bei einer nicht auszuschließenden Organdosis für die Augenlinse von mehr als 15 mSv im 

Kalenderjahr ist die Person nun in die Kategorie A und nicht mehr in die Kategorie B einzustufen. 
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Die Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs betrachtet damit primär 
radiologische Fragestellungen. Entsprechend werden technische Aspekte insbesondere der 
Verfahrenstechnik nur soweit betrachtet, als diese Einfluss auf die primär zu betrachtenden 
Fragestellungen haben (z. B. Anforderungen an die Lüftung). Anforderungen an 
Abfallgebinde werden nur insoweit betrachtet, als diese Einfluss auf die Direktstrahlung oder 
Kontamination der Arbeitsbereiche im Rahmen des bestimmungsgemäßen Betriebs haben 
(d. h. Dosisleistungen an den Gebinden, Oberflächenkontaminationen an den Gebinden). 

Im Rahmen der Ermittlung des Überprüfungsbedarfs der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs sind primär der Planfeststellungsbeschluss von 2002 [4] 
sowie die Gutachten des von der Genehmigungsbehörde hinzugezogenen atomrechtlichen 
Sachverständigen aus 1997 [5] und 2002 [6] zu betrachten. Die für die Überprüfung der 
Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs aus Sicht der BS relevanten 
Unterlagen aus dem Planfeststellungsverfahren wurden der BS durch die BGE vollständig 
vorgelegt. 

Das fachliche Ergebnis der Ermittlung des Überprüfungsbedarfs der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs ist eine Zusammenstellung derjenige Einzelaspekte, die im 
Rahmen einer künftigen vertieften Überprüfung (im Sinne der 2. Phase des Vorgehens zur 
ÜsiKo) zu betrachten sind. 

Im Rahmen der Dokumentation zur Ermittlung des Überprüfungsbedarfs ist darzulegen, 

1. welche Kriterien für die Beurteilung der Sicherheitsrelevanz zugrunde gelegt worden 
sind, 

2. welche sicherheitsrelevanten Abweichungen in Bezug auf den Stand von W&T 
existieren,  
 

3. wie die sicherheitsrelevanten Abweichungen bewertet worden sind und 

4. welche sicherheitsrelevanten Aspekte der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs ggf. einer Überarbeitung bedürfen, um den aktuellen 
Stand von W&T abzubilden. 

 
2.2 Bewertungskriterien und -maßstab 
Die Ermittlung des Überprüfungsbedarfs basiert auf dem Vergleich des aktuellen sicherheits-
technisch relevanten Standes von W&T (Stand April 2018) mit demjenigen, der dem PFB [4] 
und den zugehörigen Gutachten [5], [6] (nachfolgend: die atomrechtlichen Gutachten) 
zugrunde gelegt wurde, und der Bewertung etwaiger Abweichungen.  

Hierbei ergibt sich der sicherheitstechnisch relevante Stand von W&T als derjenige, der den 
sicherheitstechnischen Aussagen des PFB bzw. der atomrechtlichen Gutachten zur 
Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs zugrunde gelegt ist bzw. mit Stand 



  
 
 
 
 
 
 
 
April 2018 zugrunde zu legen wäre. Zu betrachten ist damit der sicherheitstechnisch 
relevante Stand von W&T, soweit er für die Beurteilung der Festlegungen im PFB oder in 
den atomrechtlichen Gutachten erforderlich ist; nicht zu betrachten ist demzufolge derjenige 
sicherheitstechnisch relevante Stand von W&T, der erst im Rahmen der Umsetzung des 
bzw. der Ausführungsplanung zum PFB im Rahmen des Betriebs zur Anwendung kommt 
(beispielsweise Anforderungen an Fachkunde, Zechenbuch/Betriebshandbuch). 
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Bewertungskriterium im Rahmen der Ermittlung des Überprüfungsbedarfs ist damit, ob eine 
Abweichung zwischen dem sicherheitstechnisch relevanten Stand von W&T zum Zeitpunkt 
des Erlasses des PFB und der Erstellung der zugehörigen atomrechtlichen Gutachten 
einerseits und dem aktuellen sicherheitstechnisch relevanten Stand von W&T (Stand April 
2018) andererseits besteht. Als Bewertungsmaßstab für die Identifikation von 
Überarbeitungsbedarf gilt hierbei die begründete Experteneinschätzung, ob eine identifizierte 
Abweichung zwischen beiden Ständen dazu führen kann, dass eine von der Abweichung 
betroffene Feststellung im PFB bzw. in den atomrechtlichen Gutachten nicht mehr als 
abdeckend (konservativ) bewertet werden kann, also ein sicherheitstechnisch relevantes 
Delta besteht. 
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3 Kernaussagen zur Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs 

Nachfolgend werden Kernaussagen im PFB [4] und den zugehörigen Gutachten [5], [6] zu 
den in Kapitel 2 aufgeführten Aspekten des bestimmungsgemäßen Betriebs wiedergegeben. 

 
3.1 Sicherstellung der Einhaltung der Grenzwerte 
Ausgangspunkt für die Strahlenexposition im Rahmen des Betriebs des Endlagers Konrad ist 
das gehandhabte radioaktive Inventar und die dadurch verursachten Ableitungen. Hierbei 
werden primär die Abfallgebinde, aber auch die im Endlager vorkommenden natürlichen 
radioaktiven Stoffe (insbesondere Radon) betrachtet. 

 Abluft und Abwasser  

Im PFB ist eine jährliche Ableitung radioaktiver Stoffe mit der Abluft (Fortluft bzw. 
Abwetter) genehmigt. Die Genehmigungswerte für die Ableitung aus Abfallgebinden sind 
wie folgt: 

 
Gasförmige radioaktive Stoffe 

Tritium 1,5 x 1013 Bq/a 
Jod 129  7,4 x 106 Bq/a 
Radon 222  1,9 x 1012 Bq/a 

An Aerosole gebundene radioaktive Stoffe mit Halbwertzeiten > 10 d 

Beta-, Gamma-Aerosole  7,4 x 107 Bq/a 
Alpha-Aerosole  3,7 x 106 Bq/a 

Die potenzielle Strahlenexposition der Bevölkerung beträgt dabei zwischen 0,035 mSv/a 
für die Altersgruppe ≤ 1a und 0,021 mSv/a für die Altersgruppe > 17 Jahre für die 
effektive Dosis bei Ableitung radioaktiver Stoffe aus den Abfallgebinden. Unter 
Berücksichtigung auch der Ableitung von natürlichen radioaktiven Stoffe aus dem 
Endlager Konrad ergeben sich maximale Werte für die potenzielle Strahlenexposition der 
allgemeinen Bevölkerung von 0,050 mSv/a für die Altersgruppe ≤ 1a und 0,028 mSv/a für 
die Altersgruppe > 17 Jahre für die effektive Dosis.  

Der Grenzwert gemäß Strahlenschutzverordnung (2001) [3] wie auch gemäß 
Strahlenschutzverordnung (2018) [16] beträgt dabei 0,3 mSv/a und wird damit sicher 
unterschritten. 
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Ebenfalls im PFB genehmigt ist die jährliche Ableitung radioaktiver Stoffe mit dem 
Abwasser. Die Genehmigungswerte für die Ableitung aus den Abfallgebinden sind wie 
folgt: 

 
Tritium 7,4 x 1012 Bq/a 
Sonstige radioaktive Stoffe 7,4 x 108 Bq/a 

 

Die potenzielle Strahlenexposition der Bevölkerung beträgt dabei zwischen 0,115 mSv/a 
für die Altersgruppe ≤ 1a und 0,057 mSv/a für die Altersgruppe > 17 Jahre für die 
effektive Dosis bei Ableitung radioaktiver Stoffe aus den Abfallgebinden. Unter 
Berücksichtigung auch in der Ableitung vorkommender natürlicher radioaktiver Stoffe aus 
dem Endlager Konrad ergeben sich maximale Werte für die potenzielle 
Strahlenexposition der allgemeinen Bevölkerung von 0,139 mSv/a für die Altersgruppe 
≤ 1a und 0,061 mSv/a für die Altersgruppe > 17 Jahre für die effektive Dosis.  

Der Grenzwert gemäß StrlSchV (2001) [3] wie auch gemäß StrlSchV (2018) [16] beträgt 
dabei 0,3 mSv/a und wird damit sicher unterschritten. 

Im Rahmen des Betriebs des Endlagers Konrad ist die Einhaltung der genehmigten 
Ableitungswerte unter Berücksichtigung beispielsweise der einschlägigen KTA-Regeln 
[11] zu überwachen und sicherzustellen. 

 Direktstrahlung 

Bei der Berechnung der Direktstrahlung aus dem Endlager Konrad wurde die übertägige 
Handhabung, das heißt der gesamte Anlieferungs- und Einlagerungsvorgang, betrachtet. 
Von Bedeutung sind hierbei die Anzahl der pro Jahr gehandhabten Abfallgebinde, die 
Anlieferungsvarianten, die Standzeiten der Abfallgebinde im Freien und in Gebäuden 
sowie die Fahrgeschwindigkeiten der LKW und der Bahn.  

Die Direktstrahlung aus dem Endlager Konrad führt zu einer potenziellen 
Strahlenexposition außerhalb des Betriebsgeländes von nicht mehr als 0,6 mSv/a für die 
allgemeine Bevölkerung. 

 Summe aus Ableitung und Direktstrahlung  

Für die Summe aus der potenziellen Strahlenexposition aus Ableitungen radioaktiver 
Stoffe und aus der Direktstrahlung ergeben sich außerhalb des Betriebsgeländes Werte 
von maximal 0,75 mSv/a für die allgemeine Bevölkerung.  

Damit wird der Grenzwert von 1 mSv/a gemäß StrlSchV (2001) [3] und StrlSchG (2017) 
[15] ebenfalls sicher unterschritten. 
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3.2 Umgebungsüberwachung und Strahlenschutzmaßnahmen 
 Auslegung des vorgesehenen Messprogramms  

Im PFB wird festgelegt, dass die Messprogramme zur Emissionsüberwachung 
entsprechend den Vorgaben des Anhangs C 2 der "Richtlinie zur Emissions- und 
Immissionsüberwachung kerntechnischer Anlagen" (REI)“ [14] zu gestalten und alle dort 
aufgeführten Nuklide mit den dort festgelegten Nachweisgrenzen zu messen sind. Die 
Messprogramme beinhalten sowohl die Ableitung radioaktiver Stoffe mit der Fortluft bzw. 
dem Abwetter als auch die Ableitung radioaktiver Stoffe mit dem Abwasser. 

Die zur Überwachung der betrieblichen Ableitungen radioaktiver Stoffe mit den 
Abwettern, der Fortluft und dem Abwasser vorgesehenen Messgeräte sind gemäß 
Festlegungen im PFB entsprechend den Vorgaben der relevanten technischen Normen 
und KTA-Regeln auszulegen und entsprechen damit den Anforderungen der StrlSchV 
(2001) [3] und auch der StrlSchV (2018) [16]. 

 Einteilung in konventionellen Teil und Strahlenschutzbereiche 

Zu dem Strahlenschutzbereich zählen alle Betriebspunkte, in welchen mit Abfallgebinden 
umgegangen wird oder in die Kontamination verschleppt werden kann, sowie alle 
Bereiche, die diesen Betriebspunkten wettertechnisch nachgeschaltet sind. Der 
Strahlenschutzbereich wird dauerhaft unterteilt in Kontrollbereich und 
Überwachungsbereich. 

Der übertägige Kontrollbereich erstreckt sich im Bereich des Anlagenteils Konrad 2 auf 

 Teile der Umladeanlage, 

 die Pufferhalle, 

 den Förderturm mit Schachtanlage, 

 das Lüftergebäude mit Abwetterkanal sowie 

 die Grubenwasserübergabestation. 

Untertage zählen zum Kontrollbereich  

 die Schachtröhre Konrad 2,  

 Füllorte für den Gebindeumschlag,  

 Transportstrecken für Abfallgebinde,  

 Einlagerungskammern,  

 den Einlagerungsfeldern und Transportstrecken nachgeschaltete 
Abwetterstrecken sowie  

 Grubennebenräume im Einlagerungsbereich. 
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Zu dem Überwachungsbereich zählen alle übertägigen Anlagen und Gebäudeteile auf 
dem Gelände der Schachtanlage Konrad 2, die nicht zum Kontrollbereich gehören und 
alle untertägigen Anlagenteile, die nicht zum Kontrollbereich gehören sowie die 
Schachtröhre Schacht Konrad 1. 

 Ständige Überwachung mit stationären und mobilen Messgeräten 

Der PFB stellt bezüglich der bereits vorgesehenen Messeinrichtungen fest, dass diese 
den Anforderungen der Strahlenschutzverordnung (2001) in der 2002 gültigen Fassung 
und speziell der KTA-Regel 1501 entsprechen. Allerdings sind im Antragsverfahren nicht 
alle Messeinrichtungen festgelegt worden; hierzu führt der PFB aus, dass über 
verschiedene Auflagen sichergestellt ist, dass während des Betriebs die Wirksamkeit der 
Überwachung der radiologischen Situation entsprechend dem aktuellen Stand von W&T 
gewährleistet ist. 

 Ständige Überwachung des Personals 

Bei der Bewertung der beruflichen Strahlenexposition im PFB [4] bzw. den 
atomrechtlichen Gutachten [5], [6] konnten noch keine detaillierten Abläufe zur 
Handhabung der Abfallgebinde berücksichtigt werden. Es wurden daher konservative 
Annahmen getroffen. So wird beispielsweise als Strahlenquelle, die radiologisch 
sämtliche zur Einlagerung zugelassenen Abfallgebinde abdeckt, ein Container Typ V 
zugrunde gelegt. Die Planfeststellungsbehörde konnte im Rahmen des 
Planfeststellungsverfahrens bestätigen, dass die zugrunde gelegten Strahlenfelder 
hinsichtlich des innerbetrieblichen Strahlenschutzes (ebenso auch hinsichtlich der 
Auswirkungen in der Umgebung der Anlage) als maximal mögliche Obergrenzen 
anzusehen sind, weil die Analysen aller Betriebsvorgänge mit diesem abdeckenden 
Gebindetyp durchgeführt werden.  

Inkorporationen werden möglichst gering gehalten und der Strahlenschutz des Personals 
wird vorrangig durch Dauereinrichtungen sichergestellt.  

Die dem PFB zugrunde gelegte Planung der Abschirmungen für die ortsfesten 
Arbeitsplätze ist nach Urteil der Planfeststellungsbehörde geeignet, da die 
Abschirmungen der Arbeitsplätze zu ausreichend niedrigen Strahlendosen führen. Über 
Auflagen wird sichergestellt, dass die Abschirmwirkung im Betrieb überprüft und 
erforderlichenfalls weitere Maßnahmen festgelegt werden. 

Der Grenzwert für die effektive Dosis beruflich strahlenexponierter Personen von 
20 mSv/a wird unterschritten, wobei auch eine Strahlenexposition durch vorkommende 
natürliche radioaktive Stoffe berücksichtigt wurde. In den meisten betrachteten Abläufen 
beträgt die maximale effektive Dosis eines Beschäftigten weniger als 10 mSv/a, in vier 
Abläufen kann die effektive Dosis bis zu 19 mSv/a betragen. Je nach betrachtetem 
Ablauf kann der Beitrag durch vorkommende natürliche radioaktive Stoffe bis zu 
2,2 mSv/a betragen. 
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4 Vorgehensweise 
Die Durchführung der Ermittlung des Überprüfungsbedarfs erfolgt in mehreren aufeinander 
aufbauenden Schritten: 

1. In einem ersten Schritt werden diejenigen Kapitel des PFB [4] und der Gutachten [5], 
[6] identifiziert, die Aspekte der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen 
Betriebs des Endlagers Konrad behandeln. In einer groben Zuordnung werden diese 
Kapitel den in Abschnitt 2.1 genannten Aspekten der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs des Endlagers Konrad zugeordnet (Anhänge A1, A3, 
A4). Auf Grundlage dieser Zuordnung kann in einem späteren Schritt der im PFB und 
in den atomrechtlichen Gutachten berücksichtigte Stand von W&T den einzelnen 
Aspekten der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs zugeordnet 
werden. 

2. In einem zweiten Schritt werden die im Planfeststellungsbeschluss und in den 
atomrechtlichen Gutachten jeweils verwendeten und zitierten Bewertungsmaßstäbe 
identifiziert und zusammengestellt. In diesem Schritt findet noch keine Bewertung 
dahingehend statt, ob und ggf. wie sich diese Bewertungsmaßstäbe weiterentwickelt 
haben (Anhang A1). 

3. In einem dritten Schritt werden den identifizierten Bewertungsmaßstäben auf 
Grundlage der Zuordnung im ersten Schritt nun die für sie zutreffenden Aspekte des 
bestimmungsgemäßen Betriebs des Endlagers Konrad entsprechend Abschnitt 2.1 
vorläufig zugeordnet und diese Zuordnung anhand des Regelungsinhalts jedes 
einzelnen Bewertungsmaßstabes überprüft. Das Ergebnis dieses 
Bearbeitungsschritts ist in Anhang A5 wiedergegeben. 

4. Im vierten Schritt werden die konsolidierten Bewertungsmaßstäbe im Hinblick auf ihre 
sicherheitstechnische Relevanz für die Überprüfung der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs bewertet (Abschnitt 2.2). D. h. es wird bewertet, ob 
die identifizierten Elemente von Bedeutung für die bisherigen Aussagen im PFB zum 
bestimmungsgemäßen Betrieb sind oder ob die identifizierten Elemente von 
Bedeutung für die Umsetzung des PFB im Rahmen der Gestaltung des Betriebs sind. 
Das Ergebnis dieser Bewertung ist die Identifikation des für die Überprüfung der 
Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs sicherheitstechnisch 
relevanten Standes von W&T mit Stand 2002. 

5. Der so ermittelte sicherheitstechnisch relevante Stand von W&T, der für die 
Festlegungen im PFB relevant ist, wird in einem fünften Schritt dahingehend geprüft, 
ob und wie er sich weiter entwickelt hat. Etwaige Änderungen werden entsprechend 
dem Bewertungsmaßstab in Abschnitt 2.2 dahingehend bewertet. Die Ergebnisse des 
vierten und fünften Schrittes werden in Kapitel 5 wiedergeben. 

6. Während im fünften Schritt der aktuelle sicherheitstechnisch relevante Stand von 
W&T (Stand April 2018) ausgehend von demjenigen im Jahr 2002 betrachtet wird, 
wird im sechsten Bearbeitungsschritt der aktuelle sicherheitstechnisch relevante 
Stand von W&T betrachtet und bewertet. Hierzu werden die Empfehlungen der 
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Strahlenschutzkommission (SSK) zum Strahlenschutz der Bevölkerung, zum 
beruflichen Strahlenschutz, zur Strahlenschutzmesstechnik und zur Radioökologie 
seit 2002  [7] die Veröffentlichungen der International Commission on Radiological 
Protection (ICRP) seit 2002  [8] und die für die Endlagerung relevante 
Veröffentlichung der WENRA WGWD aus 2014 [9] gesichtet und bewertet. 
Grundlage für die Bewertung bilden die Bewertungskriterien und der 
Bewertungsmaßstab des Abschnitts 2.2. Darüber hinaus werden die aktuellen 
gesetzlichen und untergesetzlichen atomrechtlichen Regelungen auf Grundlage des 
Handbuchs Reaktorsicherheit und Strahlenschutz [10] mit Stand 06.04.2018 
dahingehend gesichtet, ob neue Regelungen gegenüber denjenigen, die im PFB und 
den atomrechtlichen Gutachten berücksichtigt und im vorigen Kapitel 5 diskutiert 
wurden, hinzugekommen sind. Entsprechende Regelungen werden unter 
Verwendung der Bewertungskriterien und des Bewertungsmaßstabs des Abschnitts 
2.2 bewertet. Die Ergebnisse werden in Kapitel 6 wiedergeben. 

7. In einem abschließenden siebten Schritt werden die Ergebnisse der Bewertung des 
weiterentwickelten sicherheitstechnisch relevanten Standes von W&T (Stand 2002) 
und des aktuellen sicherheitstechnisch relevanten Standes von W&T (Stand April 
2018) bezogen auf die einzelnen Aspekte des bestimmungsgemäßen Betriebs 
zusammengefasst. Sofern die Überprüfung bzw. Bewertung des jeweiligen 
relevanten Standes von W&T ergeben hat, dass die Aussagen im PFB und in den 
atomrechtlichen Gutachten nicht mehr abdeckend sind, werden die 
sicherheitstechnisch relevanten Deltas formuliert. Die Ergebnisse werden in Kapitel 7 
wiedergeben. 
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5 Überprüfung des relevanten Standes von Wissenschaft 
und Technik (Stand 2002) 

In den in verschiedenen Kapiteln des PFB [4] und der atomrechtlichen Gutachten, die aus 
Sicht der Autoren die Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs behandeln 
(siehe Anhänge A1, A3, A4), werden 140 unterschiedliche Unterlagen als 
Bewertungsmaßstäbe oder zur Erläuterung der vorgenommenen Bewertungen zitiert. Zu 
diesen Unterlagen gehören u. a. atomrechtliche und bergrechtliche Gesetze und 
Verordnungen, Richtlinien, Regeln des Kerntechnischen Ausschusses, Normen des DIN, 
Empfehlungen und Stellungnahmen der SSK, Veröffentlichungen der ICRP sowie 
Fachliteratur, z. B. zur Durchführung von Abschirmungsberechnungen. Nicht zu dieser 
Anzahl gehören diverse Unterlagen, die der Antragsteller im Rahmen des 
Planfeststellungsverfahrens vorgelegt hat.  

Im Rahmen des dritten Bearbeitungsschrittes haben die Autoren die 140 Unterlagen 
dahingehend untersucht, ob sie unmittelbaren Einfluss auf die in Abschnitt 2.1 genannten 
Aspekte der Sicherheitsanalysen zum bestimmungsgemäßen Betrieb haben. Als Ergebnis 
ergab sich eine Liste von 65 sicherheitstechnisch relevanten Bewertungsmaßstäben, die den 
sicherheitstechnisch relevanten Stand von W&T für die Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs (Stand 2002) darstellen.  

Dieser sicherheitstechnisch relevante Stand von W&T wurde hinsichtlich seiner Relevanz für 
die Feststellungen des PFB bzw. hinsichtlich seiner Relevanz für seine Umsetzung bzw. 
Berücksichtigung im Rahmen der Gestaltung des Betriebs bewertet. Die Anlage A1 gibt das 
Ergebnis dieser Bewertung wieder. 

Entsprechend der in Kapitel 4 beschriebenen Vorgehensweise und unter Verwendung des 
Bewertungsmaßstabs in Abschnitt 2.2 wurde für die insgesamt 25 Elemente des Standes 
von W&T, die unmittelbaren Einfluss auf die Feststellungen im PFB haben können, deren 
Aktualität geprüft. Sofern neuere Fassungen vorlagen, wurde bewertet, ob eine 
sicherheitstechnisch nachteilige Abweichung infolge der Änderungen zu befürchten ist und 
ob aus Sicht der Autoren sicherheitstechnisch relevante Deltas bestehen. Das Ergebnis 
dieser Prüfung und Bewertung ist in der nachfolgenden Tab. 1 zusammengestellt. 
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6 Bewertung des relevanten Standes von Wissenschaft 
und Technik (Stand 2018) 

Ergänzend zu den Untersuchungen zum Stand von W&T, der dem PFB und den 
atomrechtlichen Gutachten zu Grunde gelegt wurde, wurde der aktuelle Stand von W&T 
hinsichtlich seiner Relevanz für die Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs 
gesichtet und unter Berücksichtigung der Bewertungskriterien und des 
Bewertungsmaßstabes in Abschnitt 2.2 bewertet. Betrachtet wurden 

 die Empfehlungen und Stellungnahmen der Strahlenschutzkommission (SSK) zum 
Strahlenschutz der Bevölkerung, zum beruflichen Strahlenschutz, zur 
Strahlenschutzmesstechnik und zur Radioökologie seit 2002,  

 die Veröffentlichungen der International Commission on Radiological Protection 
(ICRP) seit 2002, 

 die Anforderungen der Western European Nuclear Regulators‘ Association (WENRA) 
an die Sicherheit bei der Endlagerung aus 2014 und 

 die aktuellen gesetzlichen und untergesetzlichen atomrechtlichen Regelungen auf 
Grundlage des Handbuchs Reaktorsicherheit und Strahlenschutz mit Stand 
06.04.2018 und der Regeln des Kerntechnischen Ausschusses (KTA) mit Stand 
06.04.2018. 

Empfehlungen und Stellungnahmen der Strahlenschutzkommission 

Im Zeitraum Januar 2002 bis April 2018 veröffentlichte die SSK 76 Empfehlungen und 
Stellungnahmen im Bereich des Strahlenschutzes der Bevölkerung, des beruflichen 
Strahlenschutzes, der Strahlenschutzmesstechnik und der Radioökologie [7]. Hiervon 
betreffen 16 Veröffentlichungen grundsätzlich Aspekte der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs. Die Bewertung dieser 16 Empfehlungen kann Tab. 2 
entnommen werden. 

In diesen 16 Veröffentlichungen der SSK sind 6 Empfehlungen bzw. Stellungnahmen 
enthalten, die durch neuere SSK-Veröffentlichungen abgelöst oder in neuen Empfehlungen 
bzw. Stellungnahmen berücksichtigt worden sind: 

 Überwachung der Augenlinsen-Äquivalentdosis, 

 Grenzwerte für die Strahlenexposition der Haut beim beruflichen Umgang mit 
ionisierender Strahlung, 

 Überwachung der Augenlinsendosis, 

 Berechnungsgrundlage für die Ermittlung von Körperdosen bei äußerer 
Strahlenexposition - Überarbeitung des Bandes 43 der Veröffentlichungen der 
Strahlenschutzkommission, 
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 Ermittlung der Vorbelastung - Fortschreibung der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift 
(AVV 2012) zu § 47 der Strahlenschutzverordnung von 2001, 

 Anforderungen an Personendosimeter. 

Des Weiteren sind 4 SSK-Veröffentlichungen enthalten, die nicht unmittelbar für das 
Endlager Konrad anwendbar sind und sich somit kein vertiefter Überprüfungsbedarf im 
Rahmen der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs auf Ebene des PFB [4] 
ergibt: 

 Radon-Dosiskoeffizienten, 

 Herz-Kreislauferkrankungen nach zulässigen beruflichen Strahlenexpositionen, 

 Tragezeiten von Personendosimetern, 

 Lungenkrebsrisiko durch Radonexpositionen in Wohnungen. 

Die verbleibenden 6 der 16 SSK-Veröffentlichungen haben ausschließlich Bedeutung für 
Aspekte im Rahmen der Gestaltung des Betriebs, so dass sich aus diesen kein vertiefter 
Überprüfungsbedarf im Rahmen der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs 
auf Ebene des PFB ergibt: 

 Band 43 - Berechnungsgrundlage für die Ermittlung von Körper-Äquivalentdosen bei 
äußerer Strahlenexposition, 

 Schutz der Umwelt im Strahlenschutz, 

 Einführung von Dosisrichtwerten (Dose Constraints) zum Schutz vor beruflicher 
Strahlenexposition bei der Umsetzung der Richtlinie 2013/59/EURATOM in das 
deutsche Strahlenschutzrecht, 

 Anforderungen an Personendosimeter, 

 Organisation und Durchführung des Strahlenschutzes in der Schachtanlage Asse II, 

 Anforderungen an die Kontaminationskontrolle beim Verlassen eines 
Kontrollbereiches (§ 44 StrlSchV3). 

Veröffentlichungen der International Commission on Radiological Protection 

Im Zeitraum Januar 2002 bis April 2018 veröffentlichte die ICRP insgesamt 63 Publikationen 
zu verschiedenen Themen des Strahlenschutzes [8]. Hiervon betreffen 18 Publikationen 
grundsätzlich Aspekte der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs.  

Von den 18 Publikationen haben 4 Publikationen grundsätzlich Relevanz für die 
Festlegungen zur Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs im PFB: 

                                                      
3  Der SSK-Empfehlung berücksichtigt die StrlSchV (2001) in der Fassung von 2001. 
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 ICRP Publication 122: Radiological Protection in Geological Disposal of Long-lived 
Solid Radioactive Waste, 

 ICRP Publication 103 (Users Edition): Recommendations of the International 
Commission on Radiological Protection (Users Edition), 

 ICRP Publication 103: The 2007 Recommendations of the International Commission 
on Radiological Protection, 

 ICRP Publication 101a: Assessing Dose of the Representative Person for the 
Purpose of the Radiation Protection of the Public. 

Die übrigen 14 Publikationen sind grundsätzlich von Bedeutung im Rahmen der Gestaltung 
des Betriebs. Für die Publikationen mit Relevanz für die Festlegungen im PFB ergibt sich 
jedoch kein Bedarf für eine Überprüfung der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen 
Betriebs auf Ebene des PFB, da diese Publikationen entweder bereits in gesetzlichen und 
untergesetzlichen Regelungen berücksichtigt sind bzw. werden oder keine zusätzlichen 
Anforderungen beinhalten.  

Die Bewertung dieser 18 Publikationen kann Tab. 3 entnommen werden. 

Sicherheitsanforderungen der Western European Nuclear Regulators‘ Association  

Die Sicherheitsanforderungen der WENRA an die Sicherheit in tiefengeologischen Endlagern 
[9] beinhalten insgesamt 108 Safety Reference Level (SRL), von denen 6 SRL einzelne 
Aspekte der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs betreffen (siehe 
Tab. 4). Die Bewertung ergibt, dass keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas auf Ebene 
des PFB bestehen. 

Aktuelle gesetzliche und untergesetzliche atomrechtliche Regelungen des Handbuchs 
Reaktorsicherheit und Strahlenschutz (Stand 06.04.2018) und Regeln des 
Kerntechnischen Ausschusses (Stand 06.04.2018) 

Geprüft wurde die Relevanz des aktuellen gesetzlichen und untergesetzlichen Regelwerks 
(Kapitel „1A – Atom- und Strahlenschutzrecht“, „2 Allgemeine Verwaltungsvorschriften“, „3 
Bekanntmachungen des BMUB und des vormals zuständigen BMI“ und „4 Relevante 
Vorschriften und Empfehlungen“) [10] im Hinblick auf einen Bedarf für eine vertiefte 
Überprüfung im Rahmen der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs auf 
Ebene des PFB: 

 1A – Atom- und Strahlenschutzrecht 

Bereits im Rahmen der Bewertung des dem PFB und den atomrechtlichen Gutachten 
zugrunde liegenden Standes von W&T (Kapitel 6) wurde auf etwaigen 
Überprüfungsbedarf infolge des neuen Strahlenschutzgesetzes bzw. der im April 
2018 noch zu erwartenden neuen Strahlenschutzverordnung eingegangen. 
Regelungen der Verordnung über den kerntechnischen Sicherheitsbeauftragten und 
über die Meldung von Störfällen und sonstigen Ereignissen (Atomrechtliche 
Sicherheitsbeauftragten- und Meldeverordnung – AtSMV), insbesondere zur 
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Auswertung von Erfahrungen, werden – soweit anwendbar – im Rahmen der 
Gestaltung des Betriebs umgesetzt und sind daher nicht von Bedeutung auf der 
Ebene des PFB. Damit ergibt sich kein zusätzlicher Bedarf für eine vertiefte 
Überprüfung der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs auf Ebene 
des PFB. 

 2 Allgemeine Verwaltungsvorschrift 

Aus der Bewertung ergibt sich kein zusätzlicher Bedarf für eine vertiefte Überprüfung 
im Rahmen der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs auf Ebene 
des PFB. 

 3 Bekanntmachungen des BMUB und des vormals zuständigen BMI 

Verschiedene untergesetzliche Regelungen wie beispielsweise die Richtlinie zur 
Emissions- und Immissionsüberwachung kerntechnischer Anlagen (REI) [14], die 
Richtlinie für die physikalische Strahlenschutzkontrolle zur Ermittlung der 
Körperdosen (Teil 1 und Teil 2) oder die Richtlinie für den Strahlenschutz des 
Personals bei Tätigkeiten der Instandhaltung, Änderung, Entsorgung und des Abbaus 
kerntechnischer Anlagen und Einrichtungen (Teil 2) wurden bereits im Rahmen der 
Bewertung des dem PFB und den atomrechtlichen Gutachten zugrunde liegenden 
Standes von W&T (Kapitel 6) bewertet.  

Aus Sicht der Autoren ergibt sich aus weiteren Regelwerken (Richtlinien, 
Beschlüsse), die in Kapitel 6 nicht betrachtet wurden, kein zusätzlicher Bedarf für 
eine vertiefte Überprüfung im Rahmen der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs. Sofern noch nicht berücksichtigte Regelwerke 
Aspekte der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs betreffen (z. B. 
Richtlinie über die im Strahlenschutz erforderliche Fachkunde [Fachkunde-Richtlinie 
Technik nach Strahlenschutzverordnung], verschiedene Beschlüsse bzgl. der 
Verwendung von Dosimetern), so erfolgt ihre Umsetzung im Rahmen der Gestaltung 
des Betriebs; dies betrifft insbesondere die sinngemäße Anwendung der 
Sicherheitsanforderungen an Kernkraftwerke [12], die Anforderungen an den 
Strahlenschutz der Sicherheitsebenen 1 und 2 enthält. Einzelne Anforderungen 
(Abschnitt 2.5, Abschnitt 3.11) können teilweise auf den Betrieb des Endlagers 
Konrad angewandt werden. Ihre Relevanz im Detail und ihre Umsetzung kann unter 
Verwendung der Interpretationen zu den Sicherheitsanforderungen [13] im Rahmen 
der Gestaltung des Betriebs geprüft werden.  

Damit ergibt sich insgesamt kein zusätzlicher Bedarf für eine vertiefte Überprüfung 
der Sicherheitsanalyse im Rahmen des bestimmungsgemäßen Betriebs auf Ebene 
des PFB auf Grund neuerer Bekanntmachungen des BMUB und des vormals 
zuständigen BMI. 
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 4 Relevante Vorschriften und Empfehlungen 

Aus der Bewertung ergibt sich kein zusätzlicher Bedarf für eine vertiefte Überprüfung 
im Rahmen der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs auf Ebene 
des PFB. 

Weiterhin wurden die Regeln des KTA (Stand 06.04.2018) [11] hinsichtlich etwaiger Regeln 
gesichtet, die noch nicht im Rahmen der Prüfung des Standes von W&T, der dem PFB und 
den atomrechtlichen Gutachten zugrunde gelegt wurde, betrachtet wurden (Kapitel 5). Für 
solche Regelungen wurde entsprechend Abschnitt 2.2 geprüft, ob sie Feststellungen im PFB 
derart betreffen, dass eine vertiefte Überprüfung im Rahmen der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs auf Ebene des PFB zu empfehlen ist. Die Prüfung hat 
ergeben, dass keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas auf Ebene des PFB bestehen. 
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7 Ergebnis der Überprüfung der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs 

Im Rahmen der Überprüfung der Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs 
wurde der dem PFB [4] und den zugehörigen atomrechtlichen Gutachten [5], [6] zugrunde 
gelegte sicherheitstechnisch relevante Stand von W&T (Stand 2002) im Hinblick auf seine 
Aktualität überprüft. Die sich gegenüber dem aktuellen sicherheitstechnisch relevanten Stand 
(Stand April 2018) ergebenden Abweichungen wurden im Hinblick auf die 
sicherheitstechnisch relevanten Festlegungen zum bestimmungsgemäßen Betrieb im PFB 
bewertet und sich hierbei ergebende sicherheitstechnisch relevante Deltas ausgewiesen.  

In den nachfolgenden Abschnitten werden die Ergebnisse dieser Überprüfung und 
Bewertung zusammengestellt.  

Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass sich keine sicherheitstechnisch 
relevanten Deltas auf Ebene der sicherheitstechnisch relevanten Festlegungen des PFB zum 
bestimmungsgemäßen Betrieb ergeben haben. Änderungen im Stand von W&T sind – 
bezogen auf den aktuellen Stand (April 2018) – nach Bewertung der Autoren ausschließlich 
von Bedeutung bei der Umsetzung des PFB im Rahmen der Gestaltung des Betriebs des 
Endlagers Konrad. 

 
7.1 Einhaltung der Grenzwerte: Abluft und Abwasser 
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurde nachgewiesen, dass die relevanten 
Grenzwerte der aktuell geltenden Strahlenschutzverordnung für die Ableitung radioaktiver 
Stoffe mit der Abluft (Fortluft und Abwetter) und dem Abwasser unter Berücksichtigung von 
Auflagen, die im Zusammenhang mit der Begrenzung der Ableitung vorkommender 
natürlicher radioaktiver Stoffe mit dem Abwasser erforderlich wurden, eingehalten werden. 
Die maximalen Werte für die potenzielle Strahlenexposition der Bevölkerung betragen 
0,050 mSv/a für die Altersgruppe ≤ 1a und 0,028 mSv/a für die Altersgruppe > 17 Jahre für 
die effektive Dosis für Ableitungen mit der Luft sowie 0,139 mSv/a für die Altersgruppe ≤ 1a 
und 0,061 mSv/a für die Altersgruppe > 17 Jahre für die effektive Dosis aus Ableitungen 
radioaktiver Stoffe mit dem Abwasser. 

Die seinerzeit berücksichtigten Vorgaben zur Berechnung der Strahlenexposition aus den 
Ableitungen der radioaktiven Stoffe stimmen mit den derzeit gültigen (Stand April 2018) im 
Wesentlichen überein; Unterschiede bestehen bzgl. der Vorgaben zur Berechnung des 
Muttermilchpfads. Aus Sicht der Autoren sind keine nennenswerten Änderungen des 
Beitrags des Muttermilchpfads zur potenziellen Strahlenexposition im Hinblick auf die 
Einhaltung der Grenzwerte zu erwarten.  

Aktuelle Änderungen durch das neue Strahlenschutzgesetz bzgl. der Berücksichtigung neuer 
Quellen für eine radiologische Vorbelastung am Standort führen im Fall des Endlagers 
Konrad nach Einschätzung der Autoren nicht dazu, dass höhere potenzielle 
Strahlenexposition der Bevölkerung zu erwarten sind, da keine zusätzlichen Quellen 
vorhanden sind. Änderungen bzgl. der Vorschriften zur Berechnung der potenziellen 
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Strahlenexposition aus der Ableitung radioaktiver Stoffe sind angekündigt, die zugehörige 
allgemeine Verwaltungsvorschrift hierzu liegt aber mit Stand April 2018 noch nicht in einer 
anwendbaren Form vor und ist für Mitte 2019 angekündigt. 

Aus Sicht der Autoren bestehen damit keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas mit Blick 
auf den der Überprüfung zugrunde gelegten aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018).  

 
7.2 Einhaltung der Grenzwerte: Direktstrahlung 
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurde nachgewiesen, dass der Beitrag der 
Direktstrahlung zur potenziellen Strahlenexposition der allgemeinen Bevölkerung außerhalb 
des Betriebsgeländes einen Wert von 0,6 mSv/a für die effektive Dosis nicht überschreitet. 
Die Bewertung des Beitrags der Direktstrahlung erfolgte dabei gegen den Grenzwert der 
derzeit gültigen Strahlenschutzverordnung. Bei der Ermittlung des Beitrags der 
Direktstrahlung wurde dabei ein abdeckendes Szenario für die Handhabung von 
Abfallgebinden gewählt. 

Aus dem aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018) ergeben sich keine neuen Vorgaben, 
die eine Neuberechnung der Direktstrahlung außerhalb des Betriebsgeländes erforderlich 
machen. Insbesondere beinhaltet das neue Strahlenschutzgesetz keine niedrigeren 
Grenzwerte als die derzeit gültige Strahlenschutzverordnung. Darüber hinaus ist über 
Auflagen festgelegt, dass die Höhe der Direktstrahlung während des Betriebs des Endlagers 
Konrad zu überwachen und ggf. Maßnahmen einzuleiten sind, um den Beitrag im Sinne der 
Einhaltung des Grenzwertes zu begrenzen. Die Überwachung und ggf. die Einleitung von 
Maßnahmen stellen darüber hinaus sicher, dass etwaige neue Szenarien für die 
Handhabung von Abfallgebinden nicht zu höheren Dosisbeiträgen aus Direktstrahlung 
führen. 

Aus Sicht der Autoren bestehen damit keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas mit Blick 
auf den der Überprüfung zugrunde gelegten aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018).  

 
7.3 Einhaltung der Grenzwerte: Summe aus Ableitung und 

Direktstrahlung  
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurde nachgewiesen, dass die Gesamtsumme 
der potenziellen Strahlenexposition (Summe aus Strahlenexposition aus Ableitung 
radioaktiver Stoffe und Direktstrahlung) der allgemeinen Bevölkerung außerhalb des 
Betriebsgeländes einen Wert von 0,75 mSv/a für die effektive Dosis nicht überschreitet. Es 
wurde damit nachgewiesen, dass der zugehörige Grenzwert von 1 mSv/a sicher 
unterschritten wird. 

Aus dem aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018) ergeben sich keine neuen Vorgaben, 
die eine Neuberechnung der Gesamtsumme außerhalb des Betriebsgeländes erforderlich 
machen. Insbesondere beinhaltet das neue Strahlenschutzgesetz keine niedrigeren 
Grenzwerte, als die derzeit gültige Strahlenschutzverordnung. 
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Aus Sicht der Autoren bestehen damit keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas mit Blick 
auf den der Überprüfung zugrunde gelegten aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018).  

 
7.4 Auslegung des vorgesehenen Messprogramms  
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurde das Messprogramm zur Emissions- und 
Immissionsüberwachung, soweit dies zum damaligen Planungsstand möglich war, geprüft. 
Seine Konkretisierung ist Gegenstand der Gestaltung des Betriebs des Endlagers Konrad. 

Änderungen in Bezug auf dem damaligen Stand von W&T können aus Sicht der Autoren zu 
Änderungen in den Messprogrammen führen, die jedoch erst im Rahmen der Gestaltung des 
Betriebs des Endlagers Konrad berücksichtigt werden können. Dies sind beispielsweise 
Änderungen in den Anforderungen der Richtlinie zur Emissions- und 
Immissionsüberwachung (REI) [14] bzgl. der Details des Anhangs für Endlager.  

Aus Sicht der Autoren bestehen damit keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas mit Blick 
auf den der Überprüfung zugrunde gelegten aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018).  

 
7.5 Einteilung in konventionellen Teil und 

Strahlenschutzbereiche 
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurde die Einteilung des Endlagers Konrads in 
konventionelle Teile und Strahlenschutzteile überprüft und als sachgerecht bewertet. Bei der 
Bewertung wurden die Anforderungen der aktuell gültigen Strahlenschutzverordnung 
zugrunde gelegt. 

Sich aus dem aktuellen Stand von W&T ergebende geänderte oder neue Anforderungen, 
z. B. aus relevanten KTA-Regeln oder Richtlinien des BMU, können aus Sicht der Autoren im 
Rahmen der Gestaltung des Betriebs des Endlagers Konrad zu berücksichtigen sein. 
Anforderungen, die eine Neubewertung von entsprechenden sicherheitstechnisch relevanten 
Aspekten des PFB betreffen, liegen aus Sicht der Autoren nicht vor. 

Aus Sicht der Autoren bestehen damit keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas mit Blick 
auf den der Überprüfung zugrunde gelegten aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018).  

 
7.6 Ständige Überwachung mit stationären und mobilen 

Messgeräten 
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurden bereits vorgesehene Messeinrichtungen 
hinsichtlich ihrer Übereinstimmung mit den kerntechnischen Regelungen überprüft und die 
Übereinstimmung speziell mit der KTA-Regel 1501 festgestellt. Da vom Antragsteller zum 
damaligen Zeitpunkt nicht alle Messeinrichtungen bereits festgelegt und beschrieben waren, 
wird im PFB über Auflagen sichergestellt, dass die Eignung und Angemessenheit der 
insgesamt benötigten Messeinrichtungen im Rahmen der Gestaltung des Betriebs des 
Endlagers Konrad überprüft wird. 
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Im Rahmen der vorliegenden Überprüfung wurden geänderte oder neue Anforderungen 
infolge des sich weiterentwickelten Standes von W&T identifiziert. So liegen beispielsweise 
die KTA-Regel 1501 oder die KTA-Regeln 1301.1 und 1301.2 in neueren Fassungen vor. Die 
Umsetzung dieser geänderten oder neuen Anforderungen kann – wie im PFB bereits 
intendiert – im Rahmen der Gestaltung des Betriebs erfolgen. Aus Sicht der Autoren schließt 
dies auch die Einführung neuer oder zusätzlicher Messtechnik entsprechend den 
technischen Normen oder die Ausgestaltung von Arbeitsanweisungen ein. 

Aus Sicht der Autoren bestehen damit keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas mit Blick 
auf den der Überprüfung zugrunde gelegten aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018).  

 
7.7 Ständige Überwachung des Personals 
Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens wurde die berufliche Strahlenexposition 
betrachtet. Hierzu lagen jedoch noch keine detaillierten Abläufe zur Handhabung der 
Abfallgebinde vor, so dass konservative Annahmen getroffen wurden. Neben der 
Strahlenexposition durch die Abfallgebinde und etwaige Kontaminationen wurde auch die 
Strahlenexposition durch vorkommende natürliche radioaktive Stoffe, insbesondere Radon 
und seine Folgeprodukte, betrachtet. Der Dosisgrenzwert von 20 mSv/a für die effektive 
Dosis wird eingehalten. 

Im PFB wurde die Strahlenschutzverordnung von 2001 berücksichtigt. Entsprechend wurden 
der aktuell gültige Grenzwert für die effektive Dosis sowie die gültigen Grenzwerte für die 
Organdosen zugrunde gelegt. Ebenso wurden die Kriterien zur Einstufung des Personals in 
die Kategorie A für beruflich strahlenexponiertes Personal angewendet. Damit sind nach 
Auffassung der Autoren die mit Stand April 2018 gültigen zentralen Anforderungen an die 
Überwachung des Personals im Sinne des bestimmungsgemäßen Betriebs des Endlagers 
Konrad berücksichtigt. Verschiedene, teilweise fortgeschriebene oder geänderte 
Anforderungen und Erfahrungen an die technische Überwachung, z. B. an die Dosimetrie 
oder die Berechnung der beruflichen Strahlenexposition, können nach Ansicht der Autoren 
sinnvoll nur im Rahmen der Gestaltung des Betriebs des Endlagers Konrad, z. B. in Details 
des Zechenhandbuch/Betriebshandbuches oder bei der Erstellung des 
Strahlenschutzkonzeptes zur Optimierung der Strahlenexposition berücksichtigt werden.  

Das neue Strahlenschutzrecht sieht punktuell auch Änderungen mit generellen 
Auswirkungen auf die Überwachung des Personals vor. Dies betrifft insbesondere die 
Absenkung des Grenzwertes für die Augenlinse von 150 mSv/a auf 20 mSv/a. Mit Blick auf 
den Betrieb des Endlagers Konrad sind aus Sicht der Autoren hieraus keine Folgen zu 
erwarten, da homogene Expositionsbedingungen für den ganzen Körper vorliegen, sodass 
eine Strahlenexposition des Auges oberhalb von 20 mSv/a gleichzeitig auch zu einem 
Überschreiten des Grenzwertes für die effektive Dosis führen würde.  

Ebenfalls sieht das neue Strahlenschutzgesetz (StrlSchG) umfangreiche Regelungen zum 
Schutz der Beschäftigten vor Radon und seinen Folgeprodukten an Arbeitsplätzen (z. B. 
Arbeiten Untertage) und in Aufenthaltsräumen vor. Die Bewertung der entsprechend Radon-
Konzentration untertage erfolgt entsprechend den erprobten Vorgehensweisen im 
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Strahlenschutz im Rahmen des praktischen, betriebsbegleitenden Strahlenschutzes im 
Endlager Konrad. Hierbei können auch künftige Dosiskoeffizienten zur Umrechnung von 
Radon-Konzentration in eine Dosis, die sich derzeit im wissenschaftlichen Bereich noch in 
der Diskussion befinden, berücksichtigt werden.  

Hinweis: mit Inkrafttreten des neuen Strahlenschutzrechts zum 31.12.2018 wurde der 
Umfang der Organe, für die Dosisgrenzwerte für beruflich strahlenexponiertes Personal 
festgelegt wurden, verringert. Zu den zu überwachenden Organen gehören die lokale Haut, 
die Hände, Unterarme, Füße und Knöchel sowie die Dosis der Augenlinse. Aufgrund der Art 
der Strahlenexpositionssituation (homogene externe Strahlenexposition) wirkt sich die 
Verringerung des Dosisgrenzwertes nicht aus; darüber hinaus wirken Anforderungen an die 
dosimetrische Überwachung des Personals auf die Gestaltung des Betriebs aus. 

Weitere Änderungen in Stand von W&T betreffen ebenfalls nicht die sicherheitstechnisch 
relevanten Feststellungen des PFB bzgl. des bestimmungsgemäßen Betriebs, sondern 
Aspekte der Gestaltung des Betriebs. 

Aus Sicht der Autoren bestehen damit keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas mit Blick 
auf den der Überprüfung zugrunde gelegten aktuellen Stand von W&T (Stand April 2018). 

 
7.8 Hinweis zum neuen Strahlenschutzrecht 
Einer Empfehlung des Review Teams folgend wurde an verschiedenen Stellen des Berichts 
auf Regelungen des seit 31.12.2018 in Kraft getretenen neuen Strahlenschutzrechts, 
gebildet aus dem Strahlenschutzgesetz von 2017 [15] und der Strahlenschutzverordnung 
von 2018 [16], verwiesen. Wo sinnvoll wurde auf Änderungen durch das neue 
Strahlenschutzrecht gegenüber der Strahlenschutzverordnung von 2001 in der Fassung vom 
26.07.2016 [3], hingewiesen.  

Bereits in der Bewertung des aktuellen Standes von Wissenschaft und Technik (Stand April 
2018) haben die Autoren aus ihrer Sicht zu erwartende Änderungen des neuen 
Strahlenschutzrechts mit Blick auf die Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen 
Betriebs berücksichtigt. Aus diesen ergaben sich keine sicherheitstechnisch relevanten 
Deltas. Die seinerzeit erwarteten Änderungen sind nunmehr in den Regelungen des 
aktuellen Strahlenschutzrechts enthalten, so dass sich aus Sicht der Autoren aus diesen, mit 
Blick auf die Sicherheitsanalyse des bestimmungsgemäßen Betriebs, keine 
sicherheitstechnisch relevanten Deltas ergeben.  

Eine Bewertung weiterer Änderungen in der neuen Strahlenschutzverordnung [16] wurde im 
Rahmen der Finalisierung dieses Berichts nicht vorgenommen. Nach Einschätzung der 
Autoren wirken sich weitere Änderungen, die sich auf Aspekte der Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs beziehen (z. B. Überwachung von Arbeitsplätzen im Hinblick 
auf eine Strahlenexpositionen durch Radon) auf die Gestaltung des Betriebs des Endlagers 
Konrad aus, so dass hieraus keine sicherheitstechnisch relevanten Deltas erwartet werden. 
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Modernisierung des Strahlenschutzrechts vom 29. November 2018, (BGBl.I 
2018, Nr. 41, S. 2034). 
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§ 
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V)

A Verfügender Teil
A III. Nebenbestimmungen
A III. 1 Atomrechtliche Nebenbestimmungen
A III. 1.3 Nebenbestimmungen betr. Bau- und Anlagentechnik ja ja
A III. 1.4 Nebenbestimmungen betr. Betriebsorganisation ja ja ja ja ja ja ja
A III. 1.5 Nebenbest. betr. Strahlen- und Umweltschutz ja ja ja ja ja ja
B Sachverhalt
B III. Beschreibung des Vorhabens
B III. 2 Bauliche Anlagen / Tagesanlagen
B III. 3 Untertägige Anlagen
B III. 3.3 Bewetterungssystem und Brandschutz unter Tage ja ja
B III. 5 Betriebstechnik, Betrieb und Strahlenschutz
B III. 5.4 Raumlufttechnische Anlagen ja
B III. 5.9 Aktivitätsfluss ja ja
B III. 5.11 Strahlenschutz ja
B III. 5.12 Betriebliche Organisation / Personalausbildung ja ja ja ja ja ja
B IV. Emissionen und sonstige Abgaben der Anlage
B IV. 1 Abgaben radioaktiver Stoffe im bestimmungsgemäßen Betrieb ja ja
B IV. 1.1 Abgaben mit den Abwettern und der Fortluft ja
B IV. 1.2 Abgaben mit dem Abwasser ja
B IV. 1.3 Abgaben radioaktiver Stoffe natürlichen Ursprungs mit 

Grubenwettern und den Grubenwässern
den ja ja

B V. Wirkungen auf die Umwelt
B V. 1 Radioaktive Immissionen (Strahlenexpositionen in der Umgebung) ja ja
B V. 1.1 Modelle und Parameter zur Berechnung der Strahlenexposition ja ja
B V. 1.2 Dosisfaktoren ja
B V. 1.3 Ausbreitung radioaktiver Stoffe ja ja
B V. 1.4 Strahlenexposition ja ja ja ja
B VI. Sonstige Schutz- und Überwachungsmaßnahmen
B VI. 2 Umgebungsüberwachung ja
C Begründung
C II. Materiell-rechtliche Würdigung
C II. 2 Entscheidungsgrundlagen
C II. 2.1.2 Schadensvorsorge nach dem 

Technik (§ 7 Abs. 2 Nr. 3 AtG)
Stand von Wissenschaft und 

C II. 2.1.2.3 Bau- und Anlagentechnik
C II. 2.1.2.3.1 Qualitätssicherung zur Einhaltung der Auslegungsanforderungen ja ja ja ja ja ja ja
C II. 2.1.2.3.2 Bauliche Anlagen ja
C II. 2.1.2.3.3 Betriebseinrichtungen ja ja
C II. 2.1.2.3.6 Betriebsstörungen, anomaler Betrieb ja ja ja
C II. 2.1.2.4 Betriebsorganisation ja ja ja ja ja ja ja ja
C II. 2.1.2.5 Strahlen- und Umweltschutz
C II. 2.1.2.5.1 Aktivitätsfluss in der Anlage und Abgabe radioaktiver 

bestimmungsgemäßen Betrieb
Stoffe im ja ja ja

C II. 2.1.2.5.2 Strahlenquellen, 
Strahlenschutz 

Abschirmmaßnahmen, innerbetrieblicher ja ja ja

C II. 2.1.2.5.3 Strahlenquellen und ihre Auswirkung in der Umgebung ja ja
C II. 2.1.2.5.4 Strahlenexposition in der Umgebung ja ja ja ja
C II. 2.1.2.5.5 Emissionsüberwachung ja ja
C II. 2.1.2.5.6 Umgebungsüberwachung ja  
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2. Bau- und Anlagentechnik
2.3 Betriebseinrichtungen
2.3.2 Bewetterung, Lüftung ja ja
    2.3.2.1 Bewetterung ja ja
       2.3.2.1.1 Übersicht
       2.3.2.1.2 Bewertungsmaßstäbe ja ja
       2.3.2.1.3 Planungsgrundlagen ja ja
       2.3.2.1.4 Bewetterung beim Beginn der Einlagerung im Feld 5/1 und der Auffahrung von ja
          2.3.2.1.4.1 Hauptbewetterung ja
          2.3.2.1.4.2 Sonderbewetterung ja
       2.3.2.1.5 Technische Ausrüstung ja
          2.3.2.1.5.1 Hauptgrubenlüfter, Diffusor und Wetterschieber
          2.3.2.1.5.5 Wettermessung und -überwachung ja
       2.3.2.1.6 Anomaler Betrieb
          2.3.2.1.6.1 Ausfall Hauptgrubenlüfter und Grubenbrände ja
          2.3.2.1.6.2 Ausfall der Sonderbewetterung ja
          2.3.2.1.6.3 Ausfall von Wetterleiteinrichtungen
    2.3.2.2 Raumlufttechnische Anlagen ja
       2.3.2.2.1 Übersicht ja
       2.3.2.2.2 Bewertungsmaßstäbe ja
       2.3.2.2.3 Systembeschreibung und Bewertung

3. Strahlen- und Umweltschutz
3.1 Aktivitätsfluß in der Anlage ja ja ja
3.1.1 Aktivitätsfluß in der obertägigen Anlage ja ja ja
3.1.2 Aktivitätsfluß künstlicher radioaktiver Stoffe ja ja ja
    3.1.2.1 Künstliche radioaktive Stoffe in den Grubenwettem ja ja
    3.1.2.2 Künstliche radioaktive Stoffe in den Grubenwässem ja ja
3.1.3 Aktivitätsfluß natürlicher radioaktiver Stoffe ja ja ja
3.1.4 Gesamtaktivität im Endlager und ihre Bilanzierung ja ja ja

3.2 Strahlenquellen und ihre Auswirkungen ja ja

3.3 Abschirmmaßahmen bei Dauerarbeitsplätzen ja ja

3.4 Schutz des Personals ja ja ja
3.4.1 Bewertungsgrundlagen ja
3.4.2 Strahlenschutzkonzept ja
3.4.3 Strahlenschutzbereiche ja ja
    3.4.3.1 Bereichskonzept ja
    3.4.3.2 Kontrollbereich ja ja
    3.4.3.3 Überwachungsbereiche ja
    3.4.3.4 Natürliche Radionuklide aus dem Gestein und Strahlenschutzbereiche ja
3.4.4 Bauliche Strahlenschutzvorsorge ja ja
    3.4.4.1 Raumangebot und Raumanordnung ja ja
    3.4.4.2 Abschirmung der Arbeitsplätze ja ja
    3.4.4.3 Dekontaminierbare Oberflächen ja ja  
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3.4.5 Strahlenschutz in besonderen Situationen ja
    3.4.5.1 Dekontamination von Personen und Anlagenteilen ja
    3.4.5.2 Nicht den Endlagerungsbedingungen entsprechende Gebinde ja
    3.4.5.3 Strahlenschutzvorsorge für Instandhaltungsmaßnahmen ja
    3.4.5.4 Vorsorgemaßnahmen für den Brandfall
    3.4.5.5 Strahlenexposition bei Störfällen
3.4.6 Strahlenexposition des Personals ja
    3.4.6.1 Direktstrahlung und Inkorporation von Radionukliden aus den Abfallgebinden ja
       3.4.6.1.1 Externe Strahlenexposition ja
       3.4.6.1.2 Ingestion und Inhalation ja
    3.4.6.2 Strahlenexposition durch natürlich vorkommende Radioaktivität ja
       3.4.6.2.1 Voraussichtliche Strahlenexposition ja
       3.4.6.2.2 Schutzmaßnahmen ja
    3.4.6.3 Einstufung der beruflich strahlenexponierten Personen ja
    3.4.6.4 Vergleich der zu erwartenden Strahlenexpositionen mit den Grenzwerten ja

3.5 Abgaben radioaktiver Stoffe im bestimmungs- gemäßen Betrieb ja ja
3.5.1 Abgaben mit den Abwettern und der Fortluft ja
3.5.2 Abgaben mit dem Abwasser ja
3.5.3 Abgaben natürlicher radioaktiver Stoffe ja ja

3.6  Strahlungsüberwachung ja ja ja ja ja ja
3.6.1 Überwachung der 

Gesamtanlage
Abfallgebinde, Transportmittel, Anlagenteile und 

3.6.1.1 Kontaminationskontrolle ja
3.6.1.2 Ortsdosis- und Ortsdosisleistungsüberwachung ja ja
3.6.2 Wetter- und Raumluftüberwachung ja ja ja
3.6.3 Aktivitätsabgabeüberwachung ja ja ja ja
    3.6.3.1 Abwetter- und Fortluftüberwachung ja ja ja
    3.6.3.2 Bilanzierung der Aktivitätsabgaben mit den Abwettern und der Fortluft ja ja
    3.6.3.3 Abwasserüberwachung ja ja
    3.6.3.4 Bilanzierung der Aktivitätsabgaben mit dem Abwasser ja ja
3.6.4 Personenüberwachung ja
3.6.5 Überwachung störfallbedingter Freisetzungen

3.6.6 Wiederkehrende Prüfungen und Einstufungen 
(QS-Bereiche)

in Qualitätssicherungsbereiche ja ja ja

    3.6.6.1 Wiederkehrende Prüfungen ja ja ja ja ja ja
    3.6.6.2 Einstufung in QS-Bereiche ja ja ja

3.7 Strahlenexposition in der Umgebung ja ja ja ja
3.7.1 Bewertungsgrundlagen ja ja ja ja
3.7.2 Modelle und Parameter zur Berechnung ja ja
3.7.3 Dosisfaktoren ja ja
3.7.4 Ausbreitung radioaktiver Stoffe ja ja
3.7.5 Strahlenexposition durch Abgabe radioaktiver Stoffe mit den Abwettern

    3.7.5.1 Strahlenexposition durch die beantragte Abgabe radioaktiver 
Abwettern

Stoffe mit den ja

    3.7.5.2 Strahlenexposition durch die Abgabe natürlicher 
Abwettern

radioaktiver Stoffe mit den ja

    3.7.5.3 Strahlenexposition durch die Gesamtabgabe radioaktiver 
Abwettern

Stoffe mit den ja

3.7.6 Strahlenexposition durch Abgabe radioaktiver Stoffe mit 
 

dem Abwasser ja

    3.7.6.1 Stahlenexposition durch die beantragte Abgabe 
Abwasser

radioaktiver Stoffe mit dem ja

    3.7.6.2 Strahlenexposition durch die Abgabe natürlicher
Abwasser

 radioaktiver Stoffe mit dem ja

    3.7.6.3 Strahlenexposition durch die Gesamtabgabe 
Abwasser

 radioaktiver Stoffe mit dem ja

3.7.7 Strahlenexposition im außerbetrieblichen Überwachungsbereich ja ja  
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4. Betrieb
4.3 Betriebliche Organisation
4.3.2 Zweck und Umfang betrieblicher Vorschriften
4.3.3 Gliederungskonzept für das Zechenbuch/Betriebshandbuch (ZB/BHB)
4.3.4 Rahmenbeschreibung für das Zechenbuch/Betriebshandbuch (ZB/BHB)
    4.3.4.1 Betriebsordnungen ja ja ja ja ja ja ja ja
    4.3.4.2 Betriebsvorschriften
    4.3.4.3 Betriebsbuch/Prüfhandbuch (BB/PHB) 4  
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2.2. Bau- und Anlagentechnik

2.2.3 Betriebseinrichtungen

2.2.3.2 Bewetterung, Lüftung ja ja

2.2.3.5 Medienver- und -entsorgung

2.3 Strahlen- und Umweltschutz

2.3.1 Aktivitätsfluss in der Anlage ja ja ja

2.3.2 Strahlenquellen und ihre Auswirkungen in der Umgebung ja ja ja ja ja

2.3.3 Abschirmmaßnahmen bei Dauerarbeitsplätzen ja ja

2.3.4 Schutz des Personals ja ja ja

2.3.4.1 Bewertungsgrundlagen ja

2.3.4.2 Strahlenschutzkonzept ja

2.3.4.3 Strahlenschutzbereiche ja ja

    2.3.4.3.1 Bereichskonzept ja

    2.3.4.3.2 Kontrollbereich ja ja

    2.3.4.3.3 Überwachungsbereiche ja

    2.3.4.3.4 Natürliche Nuklide aus dem Gestein und Strahlenschutzbereichen ja

2.3.4.4 Bauliche Strahlenschutzvorsorge ja ja

2.3.4.5 Strahlenschutz in besonderen Situationen ja

    2.3.4.5.1 Dekontamination von Personen und Anlagenteilen ja

    2.3.4.5.2 Nicht den Endlagerungsbedingungen entsprechende Gebinde ja

    2.3.4.5.3 Strahlenschutzvorsorge für Instandhaltungsmaßnahmen ja

    2.3.4.5.4 Vorsorge für den Brandfall ja

    2.3.4.5.5 Strahlexposition bei Störfällen  
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2.3.4.6 Strahlenexposition des Personals ja

    2.3.4.6.1 Direktstrahlung und Inkorporation von Radionukliden aus den 
Abfallgebinden ja

       2.3.4.6.1.1 Externe Strahlenexposition ja

       2.3.4.6.1.2 Ingestion und Inhalation ja

    2.3.4.6.2 Strahlenexposition durch natürlich vorkommende Radioaktivität ja

        2.3.4.6.2.1 Voraussichtliche Strahlenexposition ja

        2.3.4.6.2.2 Schutzmaßnahmen ja

    2.3.4.6.3 Einstufung der beruflich strahlenexponierten Personen ja

    2.3.4.6.4 Vergleich der 
Grenzwerten

zu erwartenden Strahlenexposition mit den ja

2.3.5 Abgaben radioaktiver Stoffe im bestimmungsgemäßen Betrieb ja ja

2.3.6 Strahlungsüberwachung ja ja ja ja ja ja

2.3.7 Strahlenexposition in der Umgebung ja ja ja ja

2.4 Betrieb ja
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A6. Änderungen des Berichts als Ergebnis des externen Reviews 
Der Entwurf dieses Berichts vom 07.08.2018 wurde entsprechend dem geplanten Projektablauf im Rahmen 
der ersten Phase der ÜsiKo im Auftrag der BGE von unabhängigen externen Gutachtern einem Peer-Review 
unterzogen. Im Rahmen des Peer Reviews wurde den Autoren dieses Berichts zuerst eine Liste mit 
Verständnisfragen übermittelt und abschließend ein bewertender Review-Bericht erstellt (Röhlig et al. 2019). 
Weiterhin fand am 23.01.2019 eine Öffentlichkeitsveranstaltung der BGE in Braunschweig statt, an der die 
Ergebnisse von den Bearbeitern präsentiert und diskutiert wurden. 

Die Anmerkungen im Review-Bericht (R) und die Diskussion im Rahmen der Öffentlichkeitsveranstaltung (Ö) 
haben punktuell zu Ergänzungen im vorliegenden Endbericht geführt. Zur Nachvollziehbarkeit des Umgangs 
mit den Anmerkungen und Diskussionsbeiträgen sind diese und ihre Berücksichtigung in der folgenden 
Tabelle zusammengefasst. Dabei sind der jeweilige Gegenstand und die Herkunft der Anmerkung, sowie die 
daraufhin ggf. vorgenommenen Änderungen am Bericht angegeben. 

 

Tab. I.1: Überarbeitungen des Berichts auf Grund des Reviews und der Diskussion mit der 
Öffentlichkeit 

Kapitel/ 
Absatz 

Gegenstand und Herkunft (R, Ö) der 
Anmerkung 

 Durchgeführte Änderungen 

Allgemein Wird der Grundsatz der Minimierung 
/Optimierung eingehalten? Gilt dies 
insbesondere auch für den Schutz der 
Bevölkerung? 

Ö Keine Änderung. 

Erläuterung: 

Es wurde im Rahmen der 
Untersuchung gezeigt, dass die 
Grenzwerte zum Schutz der 
Beschäftigten wie auch der 
Bevölkerung eingehalten werden. 
Insbesondere für den Schutz der 
Bevölkerung zeigt sich, dass die Höhe 
der unter konservativen Annahmen 
ermittelten potenziellen 
Strahlenexposition der Bevölkerung 
aus den Ableitungen radioaktiver 
Stoffe mit der Luft und mit dem 
Abwasser die zugehörigen Grenzwerte 
deutlich unterschreiten.  

Der Grundsatz der Minimierung / 
Optimierung wird daher vor allem im 
Rahmen der Ausführungsplanung zum 
PFB umgesetzt und muss 
entsprechend den Ausführungen in 
Kapitel 2.2 nicht weiter im Bericht 
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behandelt werden. 

Allgemein Hinsichtlich der geplanten weiteren 
Laufzeit der ÜsiKo sollten aber alle 
Verweise an die aktuelle ab 1.1.2019 
gültige Version der StrlSchV (StrlSchV 
2018) sowie des 
Strahlenschutzgesetzes (StrlSchG 
2017) angepasst werden 

R Änderung: Die Bezüge und Aussagen 
auf das Strahlenschutzrecht mit Stand 
April 2018 wurden um Hinweise mit 
Verweisen und Erläuterungen bzgl.  
des neuen, am 31.12.2018 in Kraft 
getretenen Strahlenschutzrechts 
(Strahlenschutzgesetz, 
Strahlenschutzverordnung) ergänzt. 
Darüber hinaus wurde ein neues 
Unterkapitel 7.8 zur Einordnung der 
Ergebnisse der Untersuchung mit Blick 
auf das geänderte Strahlenschutzrecht 
eingefügt.  

Allgemein Relevante aktuelle nationale Gesetze, 
Vorschriften, Verordnungen sowie 
Empfehlungen von ICRP und SSK 
werden nach Ansicht des Review 
Teams vollständig erfasst und im Hin-
blick auf die Sicherheitsanalyse des 
bestimmungsgemäßen Betriebs 
bewertet. In diesem Sinne bildet der 
Bericht den gegenwärtigen Stand von 
W&T ab. Jedoch empfiehlt das Re-
view Team darüber hinaus, die 
verabschiedete StrlSchV sowie die für 
das Jahr 2019 und 2020 
angekündigten 
Verwaltungsvorschriften in künftigen 
Phasen der ÜSiKo zu berück-
sichtigen. 

R Änderung: Hinweise mit Verweisen 
und Erläuterungen bzgl. des neuen, 
am 31.12.2018 in Kraft getretenen 
Strahlenschutzrechts 
(Strahlenschutzgesetz, 
Strahlenschutzverordnung) wurden 
ergänzt. 

Nicht betrachtet wurden erwartete 
künftige Änderungen relevanter 
Allgemeiner Verwaltungsvorschriften, 
da deren Bearbeitung noch nicht 
abgeschlossen ist und ein endgültiger 
Termin zur Inkraftsetzung noch nicht 
bekannt ist. 

Kapitel 5, 
Tabelle 1,  
Zeile 11, 3. 
Spiegelpunkt 

Das Review Team bewertet die 
Ableitungen der Deltas als schlüssig 
und nachvollziehbar. 

Allerdings teilt das Review Team die 
Aussage der AN bei der Überprüfung 
des Standes von W&T in Kap. 5 Tab. 1 
Zeile 11 nicht. Da aufgrund von 
Tätigkeiten durch die Beiträge 
sämtlicher Expositionsquellen bei einer 
Einzelperson der Bevölkerung eine 
effektive Dosis von 1 mSv pro Jahr 

R Keine Änderung. 

Erläuterung: 

Die Untersuchung hat ergeben, dass 
kein sicherheitstechnisches Defizit 
bzgl. der Bewertung der Ableitungen 
aus dem Endlager Konrad vorliegt. 
Dies wurde vom Review Team 
bestätigt. Aus Sicht der Autoren ist der 
Bericht daher nicht anzupassen. 

Ungeachtet dessen teilen die Autoren 
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nicht überschritten werden darf, ist die die vom Review Team 
Ausschöpfung des Grenzwertes für nur angesprochenen Nachteile, die sich für 
eine Anlage nicht sinnvoll, da es nicht den Standort des Endlagers Konrad 
garantiert werden kann, dass in aus einer sehr konservativen 
Zukunft nur die Emissionen dieser Berechnung der Strahlenexposition 
einen Anlage zu relevanten infolge von Ableitungen radioaktiver 
Expositionen führen werden. Diese Stoffe für künftige aus dem Endlager 
Einhaltung zu gewährleisten, ist zwar Konrad ergeben können, sobald neue 
Aufgabe der Aufsichtsbehörde (gemäß Tätigkeiten im Sinne des 
StrlSchV §99 (2)), jedoch wird das Strahlenschutzgesetzes am Standort 
hohe Maß an Ausschöpfung aufgrund geplant werden.  
übergroßer Konservativitäten kritisch 
gesehen. Eine realistischere 
Abschätzung würde dieses Problem 
vermeiden. 

Sofern die BGE eine Neuberechnung 
erwägt, sollte diese die 
Berechnungsvorschriften einer neuen 
Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zu 
den §§ 100 und 101 der StrlSchV 
(2018) berücksichtigen, die sich derzeit 
in Vorbereitung befindet. 

Kapitel 7.1, Das Review Team teilt die R Keine Änderung. 
2. Absatz Schlussfolgerungen der AN hinsichtlich 

der sicherheitstechnischen Relevanz 
Erläuterung: 

der Deltas uneingeschränkt.  Grundlage der dem Review-Team 

Allerdings sollten Aussagen wie „Aus 
Sicht der Autoren sind keine 
nennenswerten Änderungen des 
Beitrags des Muttermilchpfads zur 
potenziellen Strahlenexposition im 
Hinblick auf die Einhaltung der 
Grenzwerte zu erwarten.“ mit einer 
Empfehlung an den Betreiber zum 
rechnerischen Nachweis einhergehen. 

vorgelegten Entwurfsfassung dieses 
Berichts war der sicherheitstechnisch 
relevante Stand von Wissenschaft und 
Technik mit Stand 06. April 2018. Im 
Rahmen der Berücksichtigung der 
Anmerkungen des Review Teams zum 
neuen Strahlenschutzrecht 
(Strahlenschutzgesetz, 
Strahlenschutzverordnung) haben die 
Autoren Hinweise und Erläuterungen 
wo sinnvoll ergänzt. Speziell zur 
Ableitung radioaktiver Stoffe haben die 
Autoren auf die zugehörigen 
Paragraphen §§ 100, 101 und 193 
StrlSchV (2018) verwiesen und 
insbesondere die in der 
Übergangsvorschrift (§ 193) enthaltene 
Regelung skizziert. Daraus ergibt sich, 
dass das in Kapitel 7.1 
zusammengefasste Ergebnis zur 
„Einhaltung der Grenzwerte: Abluft und 
Abwasser“ auf Grundlage der AVV aus 
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2012 zu § 47 StrlSchV (2001) im 
Berichtsentwurf weiterhin gültig ist: es 
liegt kein sicherheitstechnisch 
relevantes Delta vor. Dieses Ergebnis 
wurde auf Grundlage des 
Berichtsentwurfs vom 07. August 2018 
vom Review Team bestätigt; diese 
Bestätigung gilt aus Sicht der Autoren 
auch mit Blick auf das neue 
Strahlenschutzrecht mit Stand 31. 
Dezember 2018 weiterhin fort, da sich 
der für die Ableitungen relevante Stand 
fachlich nicht geändert hat. 

Eine Überprüfung der 
Berechnungsergebnisse, wie vom 
Review Team angeregt, erscheint aus 
Sicht der Autoren dann sinnvoll, wenn 
dieser Überprüfung auch die neue 
Allgemeine Verwaltungsvorschrift zu 
den §§ 100 und 101 StrlSchV (2018) 
zugrunde gelegt wird. Allerdings liegt 
die neue Allgemeine 
Verwaltungsvorschrift derzeit nicht vor. 

Kapitel 3.2, 
2. Spiegelpunkt, 
1./2. Absatz 

Auf S.18 findet sich eine 
versehentliche Dopplung. 

R Änderung: 1. Absatz wurde gestrichen 

Kapitel 7.7, 
2. Absatz 

Die von den AN in Kap. 7.7 diskutierte 
Überwachung der Organdosen ist 
zukünftig wohl obsolet, da diese in der 
neuen StrlSchV (StrlSchV 2018) nicht 
mehr als Grenzwerte für die 
Minimierung stochastischer 
Strahlenschäden enthalten sind. Die 
von den AN gewählte Formulierung 
entspricht dem geforderten 
Redaktionsschluss April 2018, sollte 
aber im Laufe der ÜsiKo bei den 
weiteren Schritten angepasst (d.h. 
gestrichen) werden. 

R Änderung: Kapitel 2.1, Tabelle 1 und 
Kapitel 7.7 wurden angepasst, da im 
aktuellen neuen Strahlenschutzrecht, 
Stand 31. Dezember 2018, Organ-
Äquivalentdosisgrenzwerte nur noch 
für die Augenlinse, die Haut, die 
Hände, die Unterarme, die Füße und 
die Knöchel festgelegt werden und 
sich damit der Umfang gegenüber den 
zu betrachtenden Organen gemäß 
StrlSchV (2001) [3] verringert hat. 

Kapitel 7.7, 
2. Absatz 

Es ist weiterhin vom Betreiber die 
endgültige Fassung der AVV 
Tätigkeiten (voraussichtlich Ende 

R Keine Änderung 

Erläuterung 
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2019) zu würdigen und Änderungen 
gegenüber der noch gültigen AVV zu § 
47 StrlSchV (AVV 2012) 
einzubeziehen. 

Die Empfehlung richtet sich direkt an 
die BGE.  

Kapitel 7.7, Mit dem neuen Strahlenschutzgesetz R Änderung: Der Eintrag in Tabelle 3 
3. Absatz (StrlSchG 2017) und der neuen 

Strahlenschutzverordnung (StrlSchV 
2018) wurden die Empfehlungen der 
Publication 103 (ICRP 2007) nicht nur 
in der EU Strahlenschutzgrundnorm 
2013/59/Euratom berücksichtigt, 
sondern auch im deutschen Recht 
umgesetzt. Daher sollte der Satzteil 
auf S. 46 „die derzeit im deutschen 
Strahlenschutzrecht umgesetzt wird“ 
gestrichen werden. 

wurde um einen Hinweis bzgl. der 
Umsetzung der ICRP 103 ergänzt.  

Anhänge A6 Es wird umfassend relevante aktuelle R Änderung: Die Anhänge A6 und A7 
und A7, Kapitel und aktualisierte Literatur angegeben. wie auch die Verweise in den 
4, Kapitel 6, Jedoch werden, speziell in den betroffenen Kapiteln wurden gelöscht. 
Kapitel 7 Tabellen auf S. 84 und S. 87 sehr viele 

Empfehlungen der SSK bzw. der ICRP 
gelistet, die für den vorliegenden 
Bericht irrelevant sind. 
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